Statistische

Landesbetrieb flr

[ |
Datenverarbeitung
und Statistik
Land Brandenburg

Al15-j/03
Al17-j/03

Bevolkerung, Privathaushalte,
Familien und Frauen
im Land Brandenburg

2003

Ergebnisse des Mikrozensus

Bevolkerung und
Erwerbstatigkeit



Erarbeitet:
Landesbetrieb flr Datenverarbeitung und Statistik
Dezernat Mikrozensus, Arbeitsmarkt

Herausgeber:

Landesbetrieb flr Datenverarbeitung und Statistik
Dezernat Informationsmanagement

Postfach 60 10 52, 14410 Potsdam

Dortustralie 46, 14467 Potsdam
Telefon: 0331 39 - 444
Fax: 0331 39-418

Internet: www.lds-bb.de
E-Mail: info@lds.brandenburg.de

Erschienen im Juni 2004

Preis: 4,40 EUR

© Landesbetrieb fir Datenverarbeitung und Statistik, Potsdam, 2004

Fir nichtgewerbliche Zwecke sind Vervielfaltigung und unentgeltliche Verbreitung, auch auszugs-
weise, mit Quellenangabe gestattet. Die Verbreitung, auch auszugsweise, Uber elektronische Sys-
teme/Datentrager bedarf der vorherigen Zustimmung. Alle Gbrigen Rechte bleiben vorbehalten.



Inhalt

VOrDEMErKUNGEN ... e e e e e e e e e anees

Methodische EFJAULEIUNGEN ........uiiiiiiiee e

Begriffliche ErJAUIEIUNGEN ...

1.1
1.2

1.3

1.4

1.5

2.2

23

24

2.5

2.6

2.7

2.8

2.9

2.10

2.1

Bevolkerung
Bevolkerung und Privathaushalte im Mai 2003 ............cccvvvviviiiiiiiiiieaes

Bevdlkerung in Privathaushalten im Mai 2003 nach Altersgruppen und
L F= T LS E= 1 £ o] Y=

Bevolkerung in Privathaushalten im Mai 2003 nach Geschlecht, Familienstand,
Altersgruppen und HaushaltSgrofRe ...

Bevolkerung in Privathaushalten im Mai 2003 nach Geschlecht, Altersgruppen,
Beteiligung am Erwerbsleben und Familienstand ..............ccccccciiviiiiiiiiiiiniiiiniinnn,

Bevolkerung in Privathaushalten im Mai 2003 nach Geschlecht, Altersgruppen,
und Beteiligung am Erwerbsleben ...
Privathaushalte

Privathaushalte im Mai 2003 nach Geschlecht und Familienstand der
Bezugsperson sowie HaushaltSgrofe .............ueuuuuuiniicccee e

Privathaushalte im Mai 2003 nach Geschlecht und Altersgruppen der
Bezugsperson sowie HaushaltsgroRe .............ooeoviiiiiiiiiiiiiiieee e

Einpersonenhaushalte im Mai 2003 nach Geschlecht, Altersgruppen,
UNd FamilienStand ... e eeans

Mehrpersonenhaushalte im Mai 2003 nach Geschlecht, Altersgruppen
UNd FamMIlIENSTANG ...

Privathaushalte im Mai 2003 nach Haushaltsgrélie, Altersgruppen und
Beteiligung am Erwerbsleben der Bezugsperson ...............uuevvveiveiiieniinneieneniniinnnnnnns

Privathaushalte im Mai 2003 nach Altersgruppen, Familienstand, Geschlecht,
Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung im Beruf der Bezugsperson ................

Privathaushalte im Mai 2003 nach Altersgruppen, Familienstand und
Geschlecht der Bezugsperson sowie Haushaltsnettoeinkommen ...........................

Privathaushalte im Mai 2003 nach Haushaltsgrofie, Geschlecht der
Bezugsperson und Haushaltsnettoeinkommen .............coovviiiiiiiicceeiiee e

Privathaushalte im Mai 2003 nach Zahl und Altersgruppen der ledigen Kinder
UN HaUSNAISGIORE .....cooiiiiiiiiie e

Privathaushalte im Mai 2003 nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
UN HAUSNAISTYD ...

Privathaushalte mit Kindern im Mai 2003 nach monatlichem Haushalts-
nettoeinkommen und Zahl der ledigen Kinder ..........cccoooiiiriiiiiiii e,



Seite
2.12 Privathaushalte im Mai 2003 nach Geschlecht der Bezugsperson, Gemeinde-
grofienklassen, HaushaltsgrolRe ..., 27
3 Familien und Frauen
3.1 Familien im Mai 2003 nach Altersgruppen, Familienstand und Geschlecht der
Bezugsperson der Familie sowie Zahl der ledigen Kinder in der Familie ................ 28

3.2  Familien im Mai 2003 nach Altersgruppen, Familienstand, Geschlecht, Beteiligung
am Erwerbsleben und Stellung im Beruf der Bezugsperson der Familie ................ 29

3.3  Familien im Mai 2003 nach Familientyp, Geschlecht, Beteiligung am Erwerbsleben
und Stellung im Beruf der Bezugsperson der Familie ...........cccccoceniiinnnnes 30

3.4  Familien im Mai 2003 nach Familientyp, Geschlecht der Bezugsperson
und monatlichem Nettoeinkommen der Famili€ ........c.oveevieiiiiie e, 30

3.5  Familien im Mai 2003 nach Altersgruppen der Kinder, Geschlecht der Bezugs-

person der Familie und Zahl der ledigen Kinder unter 18 Jahren ........c...cc....oooooo. 31
3.6 Familien im Mai 2003 nach Altersgruppen und Geschlecht der Bezugsperson

der Familie sowie Zahl der ledigen Kinder unter 18 Jahren .............ccccoieiiiiinis 31
3.7  Familien im Mai 2003 nach Familientyp, Zahl der ledigen Kinder in der

Familie und Beteiligung der Bezugsperson am Erwerbsleben .............cccccccvvvnnnnneee 32
3.8  Familien im Mai 2003 nach Familientyp, Zahl und Alter der ledigen Kinder ............ 33
3.9  Frauen im Alter von 15 und mehr Jahren im Mai 2003 nach Altersgruppen,

Familienstand und Zahl der ledigen Kinder ..o e, 35
3.10 Erwerbstatige Frauen mit Kindern unter 18 Jahren im Mai 2003 nach

Familienstand, Altersgruppen und Zahl der Kinder .........ccoooviiiiiiiiiiiiiciie e 35
3.11 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach Altersgruppen und

Familienstand des weiblichen Partners sowie Typ der Lebensgemeinschaft ......... 36
3.12 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach monatlichem

Nettoeinkommen und Zahl der ledigen Kinder ... 36
3.13 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach Beteiligung der

Partner am ErwerbsIEDEN ....... ... e 37
4 Planungsregionen
4.1 Bevolkerung in Privathaushalten im Mai 2003 nach Planungsregionen,

Geschlecht und Familienstand ... 38
4.2  Privathaushalte im Mai 2003 nach Planungsregionen und HaushaltsgréR3e ........... 39

4.3  Privathaushalte im Mai 2003 nach Planungsregionen und monatlichem
Haushaltsnetto@iNKOMMEN ..........oiiiiii e 39

4.4  Privathaushalte im Mai 2003 nach Planungsregionen und Familienstand der
1= 8 To ] 01T =T o PP 40

4.5 Privathaushalte im Mai 2003 nach Planungsregionen, Geschlecht und Alters-
gruppen der BEZUGSPEISON .....cccciiiiieeiie et 40



Seite

4.6  Privathaushalte im Mai 2003 nach Planungsregionen, Beteiligung am Erwerbs-

leben und Stellung im Beruf der Bezugsperson ............ccccvvvevvvvvvviinivivnniienineniinnennn, 41
4.7  Privathaushalte im Mai 2003 nach Planungsregionen und Zahl der ledigen

Kinder im Haushalt ...........ueeii e 41
4.8 Familien mit ledigen Kindern im Mai 2003 nach Planungsregionen und

F =TT o ] o] o 1= o T 1= s T 1 42
4.9  Familien im Mai 2003 nach Planungsregionen, Familientyp und monatlichem

Nettoeinkommen der Familie .............eei e 43
4.10 Familien im Mai 2003 nach Planungsregionen, Zahl der ledigen Kinder und

allein Stehende ohne KINAEr ............ouiiiiiiiiiii e 44
4.11  Frauen im Alter von 15 und mehr Jahren im Mai 2003 nach Planungsregionen

UNd FamiliENSTaNd .........uuiiieiiii s 44
4.12 Frauen im Alter von 15 und mehr Jahren im Mai 2003 nach Planungsregionen,

Beteiligung am Erwerbsleben und Zahl der ledigen Kinder unter 18 Jahren .......... 45
5 Verwaltungsbezirke
5.1 Bevolkerung in Privathaushalten im Mai 2003 nach Verwaltungsbezirken und

FamilieNSTaNd ...........ouiiiiii s 46
5.2  Frauen in Privathaushalten im Mai 2003 nach Verwaltungsbezirken und

FamIlIENSTaNd ..........ouuiiiii e 47
5.3  Privathaushalte im Mai 2003 nach Verwaltungsbezirken und HaushaltsgroRe ....... 48
5.4  Privathaushalte im Mai 2003 nach Verwaltungsbezirken und monatlichem

HaushaltsnettoeinkOmMMEN ..............euiiiiiiiiii e 49
5.5 Privathaushalte im Mai 2003 nach Verwaltungsbezirken und Familienstand

(o =T == U To 1] o 1=T ¢=To o LU EPPP R OTPPPPPPRPPR 50
5.6  Privathaushalte im Mai 2003 nach Verwaltungsbezirken und Zahl der ledigen

Kinder im HauShalt ...... ... e 51
5.7  Familien im Mai 2003 nach Verwaltungsbezirken, Familientyp und monatlichem

Nettoeinkommen der Familie ............. e 52
5.8 Familien im Mai 2003 nach Verwaltungsbezirken und Zahl der ledigen Kinder ...... 54
5.9  Familien im Mai 2003 nach Verwaltungsbezirken und Alter der ledigen Kinder ...... 55
5.10 Frauen im Alter von 15 und mehr Jahren im Mai 2003 nach Verwaltungsbezirken

UNd FamilIENSTaNA ..........eeeii s 56

6 Lange Reihen

6.1  Bevdlkerung in Privathaushalten 1999 bis 2003 nach ausgewahlten Merkmalen ... 57
6.2  Privathaushalte 1999 bis 2003 nach ausgewahlten Merkmalen .............ccccccccuvneeee. 58
6.3  Familien 1999 bis 2003 nach Familientyp und Zahl der ledigen Kinder .................. 59



Zeichenerklarung ( nach DIN 55 301)
- nichts vorhanden (genau null)
() Aussagewert eingeschrankt, da der Wert Fehler aufweisen kann
!/ keine Angaben, da Zahlenwert nicht sicher genug
X  Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll
m  mannlich
w  weiblich

Z Zusammen

Abweichungen in der Summe ergeben sich durch Runden der Zahlen



Vorbemerkungen

Im vorliegenden Bericht werden ausgewahlte Ergebnisse des Mikrozensus vom Mai 2003 zu Bevodlke-
rung, Privathaushalten, Familien und Frauen im Land Brandenburg dargestellt.

In weiteren Statistischen Berichten werden Ergebnisse des Mikrozensus zum Erwerbsleben, Bildungs-
stand und Schulbesuch verdffentlicht. Dartber hinaus kdnnen auf Anfrage weitere Daten nach vielfalti-
gen Merkmalskombinationen fur Brandenburg insgesamt, nach Planungsregionen und Verwaltungsbe-
zirken zur Verfigung gestellt werden.

Der Mikrozensus ist eine der groRten Haushaltsbefragungen Europas. Seit 1957 im friiheren Bundesge-
biet und seit 1991 in den neuen Bundeslandern einschlielich Berlin-Ost werden einmal jahrlich ein Pro-
zent aller Haushalte befragt. Diese Reprasentativstatistik ermdglicht Auswertungen in tiefer fachlicher
Gliederung Uber die Bevolkerung nach Struktur, Beteiligung am Erwerbsleben sowie Ausbildungsstand
und Uber die wirtschaftliche und soziale Situation der Haushalte und Familien.

Rechtsgrundlage ist das Gesetz zur Durchfiihrung einer Reprasentativstatistik tiber die Bevolkerung und
den Arbeitsmarkt sowie die Wohnsituation der Haushalte (Mikrozensusgesetz — MZG) vom 17. Januar
1996 (BGBI. | S. 34) in Verbindung mit der Verordnung (EG) Nr. 577/98 des Rates vom 09. Marz 1998
zur Durchflhrung einer Stichprobenerhebung Uber Arbeitskrafte in der Gemeinschaft (ABI. EG Nr. L 77,
S. 3) in Verbindung mit der Verordnung (EG) Nr. 1571/98 der Kommission vom 20. Juli 1998 (ABI. EG
Nr. L 205 S. 40) in Verbindung mit dem Gesetz Uber die Statistik fur Bundeszwecke (Bundesstatistikge-
setz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. IS. 462, 565), zuletzt geandert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 16. Juni 1998 (BGBI. | S. 1300).

Methodische Erlauterungen

Der Mikrozensus ist eine Flachenstichprobe und wird jahrlich mit einem Auswahlsatz von einem Prozent
der Haushalte durchgefiihrt. Im Land Brandenburg sind das etwa 11 000 Haushalte. Die Auswahlbezirke
mit den zu befragenden Haushalten werden mittels eines mathematisch-statistischen Zufallsverfahrens
ermittelt. Eine jahrliche Aktualisierung der Auswahl erfolgt auf der Grundlage der Bautatigkeitsstatistik.
Ein Viertel aller in der Stichprobe enthaltenen Haushalte wird jahrlich durch neue Haushalte ausge-
tauscht. Damit bleibt jeder Haushalt vier Jahre in der Stichprobe und wird von Interviewern, die vom Lan-
desbetrieb flir Datenverarbeitung und Statistik geschult und zur Geheimhaltung verpflichtet wurden, be-
fragt.

Das Frageprogramm des Mikrozensus beinhaltet ein festes Grund- und Ergdnzungsprogramm mit jahr-
lich wiederkehrenden Fragen, fir die Uberwiegend Auskunftspflicht besteht. Im vierjahrigen Rhythmus
werden im Rahmen von Zusatzprogrammen Fragen zu wechselnden Themen wie z.B. zum Pendlerver-
halten zwischen Wohn- und Arbeitsort, zur Wohnsituation oder zur Gesundheit gestellt.

Die Aufbereitung der Ergebnisse erfolgt in einem zweistufigen Verfahren. Die Befragungsausfalle werden
kompensiert und die Befragungsergebnisse entsprechend den Eckzahlen der laufenden Bevdlkerungs-
fortschreibung hochgerechnet, um ein Abbild der gesamten Bevélkerung des Landes Brandenburg dar-
zustellen.

Im Unterschied zu Totalerhebungen treten bei Stichprobenerhebungen unvermeidbare Zufallsfehler auf.
Beim Mikrozensus wird dieser sogenannte Standardfehler bei weniger als 50 in der Stichprobe erfassten
Fallen auf mehr als 15 Prozent geschatzt. Das entspricht hochgerechneten Werten unter 5 000. Auf-
grund der eingeschrankten Aussagefahigkeit werden Landesergebnisse grofier bzw. gleich 2 500 und
kleiner als 5 000 in Klammern gesetzt. Bei Regional- bzw. Kreisergebnissen betrifft es Werte ab 5 000
bis 9 900. Noch darunter liegende Werte werden nicht ausgewiesen sondern durch einen Schragstrich .,/
ersetzt.

In den Ergebnistabellen kann bedingt durch Rundungsdifferenzen die Summe der Einzelwerte vom aus-
gewiesenen ,Insgesamt® bzw. ,Zusammen® abweichen. Das trifft auch auf die Summierung der
Kreisergebnisse bzw. der Ergebnisse nach Planungsregionen zum Landesergebnis zu.



Die dargestellten Ergebnisse beziehen sich auf die Berichtswoche vom 05. bis 11. Mai 2003 bzw. auf
den Stichtag 07. Mai 2003.

Begriffliche Erlauterungen

Allein Stehende
Als allein Stehende werden ledige Personen mit ledigen Kindern in der Familie sowie verheiratet getrennt
lebende, geschiedene oder verwitwete Personen ohne bzw. mit ledigen Kindern bezeichnet.

Allein Erziehende
Unter allein Erziehende sind ledige, verheiratet getrennt lebende, geschiedene oder verwitwete Mutter
und Vater mit ledigen Kindern unter 18 Jahren zu verstehen.

Alter

Die Darstellung der Ergebnisse nach Altersgruppen erfolgt nach der so genannten Altersjahrmethode.
Die Angaben beziehen sich dabei auf den Erhebungszeitpunkt, der in der Regel in der letzten feiertags-
freien Woche Ende April liegt.

Beteiligung am Erwerbsleben

Nach der Beteiligung am Erwerbsleben (Erwerbskonzept) wird die Bevolkerung in Erwerbspersonen
(Erwerbstatige und Erwerbslose), und Nichterwerbspersonen eingeordnet. Die Ergebnisse der Er-
werbstatigkeit beziehen sich auf die einzige oder erste Tatigkeit. In einigen Tabellen sind die Erwerbslo-
sen und Nichterwerbspersonen als Nichterwerbstatige zusammen gefasst.

Bevolkerung am Familienwohnsitz

Die Bevolkerung am Familienwohnsitz wird von der Bevdlkerung in Privathaushalten abgeleitet und ist
zahlenmalig geringer. Personen mit mehr als einem Wohnsitz werden nur am Ort des Hauptwohnsitzes
der Familie erfasst.

Bevolkerung in Privathaushalten

Alle in dem jeweiligen Territorium wohnhaften Personen, die allein oder zusammen mit anderen Perso-
nen eine wirtschaftliche Einheit (Privathaushalt) bilden, zahlen zur Bevdlkerung in Privathaushalten. Un-
bertcksichtigt bleiben Personen in Gemeinschafts- und Anstaltsunterkiinften. Dagegen werden Perso-
nen in Privathaushalten in Gemeinschafts- und Anstaltsunterkiinften einbezogen. Da eine Person in
mehreren Privathaushalten wohnberechtigt (Haupt- und Nebenwohnung) sein kann, sind Doppelzahlun-
gen moglich.

Bezugsperson der Familie

Die Bezugsperson in der Familie ist bei Ehepaaren aus aufbereitungstechnischen Griinden grundsatzlich
der Ehemann. Lebt der Ehemann nicht in der Familie und wurde fiir ihn kein Erhebungsbogen ausgefillt,
so gilt die Ehefrau als Bezugsperson der Familie. Ebenfalls als Bezugsperson gezahlt werden verwitwete
und geschiedene Personen mit bzw. ohne Kinder(n) sowie ledige Personen, wenn sie mit ihren ledigen
Kindern zusammen leben.

Bezugsperson des Haushalts

Die Bezugsperson des Haushalts ist die erste im Erhebungsbogen eingetragene Person. Eine Bezugs-
person ist erforderlich, um die Haushalte in der Statistik abzugrenzen und um die verwandtschaftlichen
Beziehungen der Haushaltsmitglieder untereinander, insbesondere das Generationsverhaltnis, zu
bestimmen. Die Personen eines Haushaltes werden im Erhebungsbogen in folgender Reihenfolge einge-
tragen: Ehegatten, Kinder, andere Verwandte und familienfremde Personen.

Erwerbspersonen
Zu den Erwerbspersonen zahlen Erwerbstétige und Erwerbslose.



Erwerbstatige

Alle Personen, die eine auf Erwerb gerichtete Tatigkeit ausliben, unabhangig von der geleisteten Ar-
beitszeit und der Bedeutung dieser Tatigkeit flir den Lebensunterhalt, gelten als Erwerbstatige. Dazu
zahlen auch Auszubildende sowie Soldaten, Wehrpflichtige und Zivildienstleistende.

Erwerbslose

Erwerbslose sind Personen ohne Arbeitsverhaltnis, die sich um eine Arbeitsstelle bemihen, unabhangig
davon, ob sie beim Arbeitsamt als Arbeitslose gemeldet sind und ob sie sofort (innerhalb von zwei Wo-
chen) flr eine Arbeit verfigbar sind. Insofern ist der Begriff der Erwerbslosen umfassender als der Begriff
der Arbeitslosen. Andererseits zahlen Arbeitslose mit vorubergehend geringfiigigen Tatigkeiten zu den
Erwerbstatigen.

Familien

In Anlehnung an die Empfehlungen der Vereinten Nationen zéhlen als Familie im Sinne der amtlichen
Statistik Ehepaare ohne und mit Kindern, sowie allein stehende ledige, verheiratet getrennt lebende, ge-
schiedene und verwitwete Matter und Véter, die mit ihren ledigen Kindern im gleichen Haushalt zusam-
men leben. Ledige Personen ohne Kinder werden nicht zu den Familien gezahlt.

In Veroéffentlichungen werden auch verheiratet getrennt lebende, geschiedene und verwitwete Personen
ohne Kinder zu den Familien gerechnet und die Daten als ,Familien/allein Stehende ohne Kinder* bzw.
mit entsprechender Ful3note dargestellt.

Familienstand
Unterschieden wird zwischen ledigen, verheirateten (teilweise auch zwischen zusammen und getrennt
lebenden), verwitweten und geschiedenen Personen.

Familiennettoeinkommen
Das Familiennettoeinkommen ist die Summe der Nettoeinkommen aller Familienmitglieder. Wenn min-
destens ein Haushaltsmitglied selbststandiger Landwirt ist, wird kein Familieneinkommen erfasst.

Haushalt (Privathaushalt)

Als Haushalt zahlt jede Personengemeinschaft, die zusammen wohnt und eine gemeinsame Hauswirt-
schaft fihrt. Zum Haushalt kdnnen Verwandte und familienfremde Personen gehdren (z. B. Hausperso-
nal). Gemeinschafts- und Anstaltsunterkiinfte gelten nicht als Haushalte, kdnnen aber solche beherber-
gen (z. B. der Haushalt des Leiters oder Hausmeisters). Auch eine allein wohnende und wirtschaftende
Person kann einen eigenen Haushalt bilden. In einem Haushalt kbnnen mehrere Familien wohnen (z. B.
ein Untermieter).

Haushaltsnettoeinkommen

Das Haushaltsnettoeinkommen ist die Summe samtlicher Nettoeinkommen aller Haushaltsmitglieder.
Nicht bertcksichtigt werden Haushalte, in denen mindestens ein Haushaltsmitglied selbststandiger
Landwirt ist.

Kinder

Zu den Kindern zahlen alle ledigen Personen, die mit ihren Eltern oder einem Elternteil in einem Haus-
halt, in einer Familie bzw. in einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft zusammen leben. Eine Altersbe-
grenzung fur die Zahlung als Kind besteht nicht. Als Kinder gelten auch ledige Stief-, Adoptiv- oder Pfle-
gekinder, sofern die zuvor genannten Voraussetzungen vorliegen. Ledige Personen, von denen kein
Elternteil im Haushalt lebt, werden nicht als Kinder gezahilt.

Nettoeinkommen

Die Gesamthéhe des individuellen Nettoeinkommens wird durch eine Selbsteinstufung der Befragten in
vorgegebene Einkommensgruppen ermittelt und umfasst die Summe aller Nettoeinklnfte aus Lohn, Ge-
halt, Unternehmereinkommen, Rente, Pension, 6ffentliche Unterstiitzungen, Vermietung und Verpach-
tung, Kindergeld, Wohngeld u.a. Das Nettoeinkommen bezieht sich auf den Monat vor der Erhebung,
also in der Regel auf den Marz des jeweiligen Jahres. Bei unregelmaligem Einkommen wird der Netto-
durchschnitt des Jahres verwendet. Bei selbststandigen Landwirten wird das Nettoeinkommen nicht er-
fragt.
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Nichterwerbspersonen

Zu den Nichterwerbspersonen zahlen alle Personen, die noch nicht oder nicht mehr im Erwerbsleben
stehen (z.B. Schulkinder, Rentner), aber auch Personen, die zwar im Erwerbsalter sind aber keine Er-
werbstatigkeit suchen (z.B. Studentinnen/Studenten, Hausfrauen/Hausmanner). Personen unter 15 Jah-
ren zahlen grundséatzlich zu den Nichterwerbspersonen.

Planungsregionen

Eine Planungsregion ist ein weitgehend miteinander verflochtener Lebens- und Wirtschaftsraum, der
wesentliche naturrdumliche, siedlungs- und infrastrukturelle Verflechtungen erfasst. Fir die Regionalpla-
nung werden als gro3flachige Teilrdume des Landes flinf Planungsregionen gebildet, die sich wegen der
besonderen Lage von Berlin in der Mitte des Landes rdumlich - sektoral von der inneren bis zur du3eren
Landesgrenze erstrecken.

Stellung im Beruf
Unter der ,Stellung im Beruf* ist die Zugehdrigkeit zu einer der folgenden Kategorien zu verstehen:

- Selbststiandige: Als Selbststiandige gelten tatige Eigentimer, Miteigentimer oder Pachter eines
Unternehmens, selbststandige Handwerker und Vertreter, sowie alle sonstigen freiberuflich Tatigen.
Personen mit einem arbeitsrechtlichen Verhaltnis (z.B. Filialleiter) gehdren nicht zu den Selbststan-
digen.

- Mithelfende Familienangehdrige: Zu mithelfenden Familienangehdrigen zéhlen alle Personen, die
ohne Arbeitsrechtsverhaltnis und ohne Lohn- oder Gehaltsempfang in landwirtschaftlichen oder ge-
werblichen Betrieben eines Familienangehdrigen mitarbeiten und keine Sozialversicherungspflicht-
beitrage entrichten.

- Beamte: Zu den Beamten gehéren alle Personen mit einem 6ffentlich-rechtlichen Dienstverhaltnis
des Bundes, der Lander, der Gemeinden und sonstigen Korperschaften des 6ffentlichen Rechts
einschl. der Beamtenanwarter und der Beamten im Vorbereitungsdienst sowie Richter und Soldaten.

- Angestellte: Angestellte sind alle nichtbeamteten Gehaltsempfanger mit iberwiegend kaufmanni-
schen, technischen und Verwaltungsberufen. Fur die Zuordnung ist grundsatzlich die Stellung im Be-
trieb bzw. die Vereinbarung im Arbeitsvertrag und nicht die Art des Versicherungsverhaltnisses bzw.
die Mitgliedschaft in einer Rentenversicherung fur Angestellte entscheidend. Leitende Angestellte
und Direktoren ohne Miteigentiimerschaft gehéren auch zu den Angestellten.

- Arbeiter: Als Arbeiter gelten alle Facharbeiter, angelernte Arbeiter oder Hilfsarbeiter, die Lohn emp-
fangen (einschl. Heimarbeiter und Hausgehilfinnen).

- Auszubildende in kaufmannischen und technischen sowie gewerblichen Ausbildungsberufen:
Das sind Personen, die in einer praktischen Berufsausbildung stehen. Kaufmannische und techni-
sche Ausbildungsberufe miinden normalerweise in einen Angestelltenberuf und gewerbliche Ausbil-
dungsberufe in einen Arbeiterberuf ein. Die Auszubildenden sind, sofern nicht gesondert nachgewie-
sen, in den Zahlen der Angestellten bzw. Arbeiter enthalten.



1.1 Bevodlkerung und Privathaushalte im Mai 2003
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insgesamt Mehrpersonenhaushalte
Merkmal 1 000
Bevodlkerung in Privathaushalten
Insgesamt 25785 100
Einpersonenhaushalte 389,5 15,1
Mehrpersonenhaushalte 2189,0 84,9 100
mit 2 Personen 883,9 34,3 40,4
mit 3 Personen 645,3 25,0 29,5
mit 4 Personen 505,4 19,6 23,1
mit 5 und mehr Personen 154,4 6,0 7.1
Privathaushalte
Insgesamt 1202,0 100
Einpersonenhaushalte 389,5 32,4
Mehrpersonenhaushalte 812,5 67,6 100
mit 2 Personen 441,9 36,8 54,4
mit 3 Personen 215,1 17,9 26,5
mit 4 Personen 126,4 10,5 15,6
mit 5 und mehr Personen 29,1 24 3,6

1.2 Bevolkerung in Privathaushalten im Mai 2003 nach Altersgruppen und HaushaltsgroRe

davon in
Alter von ... bis Insgesamt Einpersonen- Mehrpersonenhaushalten mit ... Personen
unter ... Jahren haushalten Zzusammen 2 3 4 5 und mehr
1000

unter 20 489,9 (4,6) 485,3 48,0 159,9 198,7 78,6
20 - 25 151,8 25,5 126,4 30,2 47,9 38,9 9,4
25 - 30 118,0 25,0 93,0 33,7 37,7 16,5 5,0
30 - 35 154,6 26,9 127,7 29,0 54,1 36,6 8,0
35 - 40 204,4 23,9 180,5 29,8 69,5 63,1 18,1
40 - 45 236,7 27,7 209,0 44,0 76,1 73,3 15,5
45 - 50 214,8 26,4 188,3 63,7 70,9 44,8 9,0
50 - 55 198,9 27,2 171,7 90,5 59,2 18,2 (3,7)
55 - 60 131,3 15,7 115,6 88,7 21,1 (4,4) /
60 - 65 207,6 34,9 172,7 148,6 20,1 (3.2) /
65 und mehr 470,5 151,6 318,9 277,7 28,7 7,7 (4,8)

Insgesamt 2578,5 389,5 2189,0 883,9 645,3 505,4 154,4
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1.3 Bevolkerung in Privathaushalten im Mai 2003 nach Geschlecht, Familienstand, Altersgruppen
und HaushaltsgroBe

Familienstand davon in Haushalten mit ... Person(en)
Insgesamt
Alter von .. bis 1 2 3 4 5 und mehr
unter ... Jahren 1000
Mannlich
Ledig
unter 25 337,6 16,1 35,1 110,1 129,1 47,3
25 - 35 100,0 34,8 22,3 28,2 11,8 (2,9)
35 - 45 63,9 25,3 13,1 16,9 7,2 /
45 - 55 23,0 11,7 6,1 (3,9) / /
55 - 65 7.9 59 / / - /
65 und mehr (2,9) / / - / -
Zusammen 535,4 96,1 78,9 159,3 149,3 51,9
Verheiratet
unter 25 / - / / / -
25 - 35 37,0 / 5,0 15,4 12,2 /
35 - 45 132,5 (3,7) 14,3 47,4 54,1 12,8
45 - 55 154,2 (3,6) 49,2 58,2 35,8 7.4
55 - 65 136,7 (2,7) 106,3 21,6 (4,6) /
65 und mehr 155,8 / 139,7 12,2 / /
Zusammen 617,3 13,7 315,3 155,4 108,5 24,3
Verwitwet
unter 25 - - - - - -
25 - 35 - - - - - -
35 - 45 / / / / / /
45 - 55 (3,2) / / / / -
55 - 65 6,0 (3,3) / / / -
65 und mehr 28,9 20,3 6,0 / / /
Zusammen 39,1 24,8 9,6 / / /
Geschieden
unter 25 - - - - - -
25 - 35 (3,6) / / / / /
35 - 45 25,6 10,5 (4,4) 6,2 (3,0) /
45 - 55 27,6 14,6 7.9 (3,9) / /
55 - 65 13,2 7,3 (4,5) / / -
65 und mehr 6,6 (4,1) / / / /
Zusammen 76,6 38,3 19,4 12,5 4,7) /
Insgesamt
unter 25 338,9 16,1 35,8 110,5 129,2 47,3
25 - 35 140,6 38,5 27,9 44,6 241 55
35 - 45 222,9 39,7 32,1 70,7 64,6 15,8
45 - 55 208,1 30,9 64,4 66,6 38,5 7,8
55 - 65 163,7 19,4 114,6 23,6 (4,8) /
65 und mehr 194,2 28,2 148,4 13,2 (2,7) /
Zusammen 1268,4 172,9 4231 329,2 264,0 79,2
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Noch: 1.3 Bevolkerung in Privathaushalten im Mai 2003 nach Geschlecht, Familienstand, Alters-
gruppen und HaushaltsgroRe

Familienstand

davon in Haushalten mit ... Person(en)

Insgesamt
Alter von .. bis 1 2 3 4 5 und mehr
unter ... Jahren 1000
Weiblich
Ledig
unter 25 299,4 13,8 40,9 96,0 108,0 40,7
25 - 35 68,9 12,3 25,3 20,3 8,8 /
35 - 45 33,1 7,0 11,4 10,5 (3,3) /
45 - 55 13,0 52 4,7) / / /
55 - 65 (4,2) (2,9) / / - -
65 und mehr 13,9 11,0 / / / /
Zusammen 432,7 52,1 85,4 129,8 121,0 44,3
Verheiratet
unter 25 (3,3) / / / / -
25 - 35 57,6 / 7.1 24,9 19,9 5,0
35 - 45 149,9 / 18,5 52,8 62,6 14,2
45 - 55 154,9 / 70,6 54,4 23,0 (4,6)
55 - 65 132,7 / 111,6 16,2 / /
65 und mehr 120,9 / 109,6 8,1 / /
Zusammen 619,2 8,5 318,9 157,8 109,1 24,9
Verwitwet
unter 25 - - - - - -
25 - 35 / - / / - -
35 - 45 (3,5) / / / / /
45 - 55 8,5 (3,9) (2,6) / / -
55 - 65 20,7 14,4 53 / / /
65 und mehr 1221 95,5 14,9 5,8 (3,2) (2,5)
Zusammen 155,0 114,1 23,5 9,4 (4.7) (3,3)
Geschieden
unter 25 - - - - - -
25 - 35 52 / / / / /
35 - 45 31,8 (2,8) 11,4 10,3 5,2 /
45 - 55 29,3 11,6 11,8 52 / /
55 - 65 17,6 11,9 (4,8) / / /
65 und mehr 19,3 15,1 / / / /
Zusammen 103,1 41,9 32,9 19,1 6,5 (2,7)
Insgesamt
unter 25 302,8 14,0 42,4 97,4 108,2 40,7
25 - 35 132,0 13,5 34,8 47,2 29,0 7,6
35 - 45 218,2 11,9 41,8 74,9 71,8 17,9
45 - 55 205,6 22,7 89,8 63,4 24,6 5,1
55 - 65 175,2 31,2 122,6 17,7 (2,8) /
65 und mehr 276,3 1234 129,3 15,4 51 (3,2)
Zusammen 1310,1 216,6 460,8 316,1 241,4 75,2
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Noch: 1.3 Bevolkerung in Privathaushalten im Mai 2003 nach Geschlecht, Familienstand, Alters-
gruppen und HaushaltsgroRe

Familienstand

davon in Haushalten mit ... Person(en)

Insgesamt
Alter von .. bis 1 2 3 4 5 und mehr
unter ... Jahren 1000
Insgesamt
Ledig
unter 25 637,1 29,8 76,0 206,0 237,2 88,0
25 - 35 168,9 471 47,6 48,5 20,6 51
35 - 45 97,0 32,3 246 27,4 10,4 /
45 - 55 36,0 16,9 10,9 6,1 / /
55 - 65 12,2 8,9 (2,5) / - /
65 und mehr 16,9 13,1 (3,0) / / /
Zusammen 968,1 148,2 164,3 289,1 270,3 96,2
Verheiratet
unter 25 (4,6) / / / / -
25 - 35 94,8 (2,6) 121 40,4 32,1 7.4
35 - 45 282,3 55 32,6 100,2 116,7 27,0
45 - 55 309,1 57 119,9 112,5 58,9 12,0
55 - 65 269,4 (4,8) 218,0 37,8 6,9 /
65 und mehr 276,7 (3,4) 249,1 20,3 (2,6) /
Zusammen 1236,6 22,3 634,2 313,2 217,7 49,2
Verwitwet
unter 25 - - - - - -
25 - 35 / - / / - -
35 - 45 (4,6) / / / / /
45 - 55 11,7 (4,9) 3,7) / / -
55 - 65 26,6 17,7 7,5 / / /
65 und mehr 151,0 115,8 21,0 6,5 (4,1) 3,7)
Zusammen 1941 138,9 33,1 11,3 6,2 (4,6)
Geschieden
unter 25 - - - - - -
25 - 35 8,8 / (2,9) (2,8) / /
35 - 45 57,3 13,3 15,9 16,4 8,2 (3,4)
45 - 55 56,9 26,2 19,7 9,0 / /
55 - 65 30,8 19,2 9,2 / / /
65 und mehr 25,9 19,4 (4,5) / / /
Zusammen 179,7 80,1 52,2 31,7 11,2 (4,5)
Insgesamt
unter 25 641,7 30,1 78,2 207,8 237,6 88,0
25 - 35 272,6 51,9 62,7 91,8 53,1 13,0
35 - 45 4411 51,6 73,8 145,6 136,4 33,6
45 - 55 413,7 53,6 154,2 130,1 63,0 12,7
55 - 65 338,9 50,6 237,3 41,2 7,6 /
65 und mehr 470,5 151,6 277,7 28,7 7,7 (4,8)
Zusammen 2 578,5 389,5 883,9 645,3 505,4 154,4
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1.4 Bevolkerung in Privathaushalten im Mai 2003 nach Geschlecht, Altersgruppen, Beteiligung am
Erwerbsleben und Familienstand

Alter von ... bis | davon
Lénter‘....w nsgesamt ledig verheiratet verwitwet geschieden
eteiligung am
Erwerbsleben 1000
Mannlich
Zusammen 1268,4 535,4 617,3 39,1 76,6
unter 20 256,7 256,7 - - -
20-25 82,2 80,9 / - -
25-30 61,6 52,0 9,1 - /
30-35 79,0 48,0 27,9 - (3,1)
35-40 103,8 39,4 55,3 / 8,6
40 - 45 119,1 24,5 77,2 / 17,0
45-50 109,3 15,6 77,8 / 14,5
50 - 55 98,8 7.4 76,4 / 13,1
55-60 64,9 3,2) 54,3 / 57
60 - 65 98,8 (4,7) 82,4 (4,3) 7,5
65 und mehr 194,2 (2,9) 155,8 28,9 6,6
Erwerbspersonen 7454 281,9 396,2 7,0 60,2
Erwerbstatige 593,8 219,0 328,1 (4,8) 41,9
Erwerbslose 151,5 62,9 68,0 / 18,3
Nichterwerbspersonen 523,0 253,5 2211 32,1 16,4
Weiblich
Zusammen 1310,1 432,7 619,2 155,0 103,1
unter 20 233,2 232,8 / - -
20-25 69,6 66,6 (3,0) - -
25-30 56,4 38,2 171 / /
30-35 75,6 30,7 40,5 / (4,2)
35-40 100,6 20,6 65,2 / 13,5
40 - 45 117,6 12,5 84,7 / 18,3
45 -50 105,5 8,4 79,0 (3,7) 14,4
50 - 55 100,1 (4,6) 75,9 (4,8) 14,9
55 - 60 66,4 / 53,6 5,0 6,1
60 - 65 108,8 (2,5) 79,1 15,7 11,5
65 und mehr 276,3 13,9 120,9 1221 19,3
Erwerbspersonen 667,9 183,7 397,6 16,4 70,3
Erwerbstatige 534,6 146,2 321,6 12,8 54,0
Erwerbslose 133,4 37,5 76,0 (3,6) 16,4
Nichterwerbspersonen 6421 249,0 2217 138,6 32,8
Insgesamt
Zusammen 25785 968,1 1236,6 1941 179,7
unter 20 489,9 489,6 / - -
20-25 151,8 147,5 (4,3) - -
25-30 118,0 90,2 26,2 / /
30-35 154,6 78,7 68,6 / 7,3
35-40 204,4 60,0 120,5 / 22,1
40 - 45 236,7 37,0 161,8 (2,7) 35,2
45 -50 214,8 24,0 156,9 5,0 28,9
50 - 55 198,9 12,0 152,2 6,7 28,0
55 -60 131,3 5,0 107,9 6,7 11,8
60 - 65 207,6 7,2 161,5 19,9 19,0
65 und mehr 470,5 16,9 276,7 151,0 25,9
Erwerbspersonen 1413,3 465,6 793,8 23,4 130,6
Erwerbstatige 1128,4 365,2 649,7 17,5 95,9
Erwerbslose 284,9 100,4 144,0 59 34,7
Nichterwerbspersonen 1165,2 502,5 4428 170,7 49,1
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1.5 Bevolkerung in Privathaushalten im Mai 2003 nach Geschlecht, Altersgruppen und Beteiligung

am Erwerbsleben

davon
Alter von ... bis Insgesamt Erwerbspersonen _
Nichterwerbspersonen
unter ... Jahren Erwerbstatige Erwerbslose
1000
Mannlich
unter 20 256,7 32,7 5,2 218,8
20-25 82,2 52,8 15,3 14,1
25-30 61,6 44 4 10,8 6,3
30-35 79,0 61,2 14,5 (3.3)
35-40 103,8 85,1 16,3 /
40-45 119,1 93,8 21,7 (3,7)
45-50 109,3 81,6 22,9 (4,8)
50-55 98,8 71,4 20,0 7,4
55-60 64,9 41,1 15,0 8,8
60 - 65 98,8 24,8 9,9 64,1
65 und mehr 194,2 (4,9) - 189,3
Zusammen 1268,4 593,8 151,5 523,0
Weiblich
unter 20 2332 22,4 4.1) 208,7
20-25 69,6 42,2 1.1 16,3
25-30 56,4 38,8 9,6 8,0
30-35 75,6 58,8 12,0 (4,8)
35-40 100,6 80,3 15,3 5,0
40 - 45 117,6 91,3 21,4 (4,8)
45-50 105,5 79,3 19,1 7.1
50-55 100,1 69,9 20,3 9,9
55-60 66,4 36,8 16,7 13,0
60 - 65 108,8 11,6 (3,5) 93,7
65 und mehr 276,3 (3,2) / 272,9
Zusammen 13101 534,6 133,4 642,1
Insgesamt
unter 20 489,9 55,1 9,2 425,6
20-25 151,8 95,0 26,4 30,4
25-30 118,0 83,2 20,5 14,3
30-35 154,6 120,1 26,5 8,1
35-40 204,4 165,4 31,6 7,3
40 - 45 236,7 185,1 43,1 8,5
45 - 50 214,8 160,9 42,0 11,9
50 -55 198,9 141,3 40,3 17,3
55-60 131,3 77,9 31,7 21,7
60 - 65 207,6 36,4 13,4 157,8
65 und mehr 470,5 8,1 / 462,2
Zusammen 2578,5 1128,4 284,9 1165,2
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2.1 Privathaushalte im Mai 2003 nach Geschlecht und Familienstand der Bezugsperson

sowie Haushaltsgrofe

Einpersonen-

Mehrpersonenhaushalte

durchschnitt-

Insgesamt davon mit ... Personen liche Haus-
Familienstand haushalte haltsgroRe
2 3 4 5 und mehr
1000 Personen
Mannliche Bezugsperson
Ledig 153,1 96,1 29,5 18,6 7.8 / 1,62
Verheiratet 584,5 13,7 301,5 145,9 101,6 21,8 2,70
Verwitwet 34,8 24,8 7.8 / / / 1,39
Geschieden 62,7 38,3 13,0 8,0 / / 1,65
Zusammen 835,1 172,9 351,9 173,7 112,4 243 2,37
Weibliche Bezugsperson
Ledig 101,6 52,1 32,8 13,1 (2,6) / 1,70
Verheiratet 48,9 8,5 19,1 12,2 7,0 / 2,50
Verwitwet 132,5 114,1 13,9 (3.2) / / 1,18
Geschieden 83,9 41,9 243 12,9 (3.4) / 1,79
Zusammen 366,8 216,6 90,1 41,4 14,0 (4,7) 1,64
Bezugspersonen insgesamt

Ledig 254,7 148,2 62,3 31,7 10,3 / 1,65
Verheiratet 633,4 22,3 320,6 158,0 108,5 23,9 2,68
Verwitwet 167,3 138,9 21,7 (4.4) / / 1,23
Geschieden 146,5 80,1 37,3 20,9 57 (2,5) 1,73
Zusammen 1202,0 389,5 441,9 2151 126,4 29,1 2,15
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Einpersonen-

Mehrpersonenhaushalte

i Insgesamt davon mit ... Personen
UA'!‘t;rr\-/?ZéHgi naushalt stsammen 2 3 4 5 und mehr
1000
Mannliche Bezugsperson
unter 20 (3,0 / / / / - -
20-25 21,0 13,7 7.4 57 / / -
25-30 35,7 17,6 18,1 8,8 6,5 (2,8) -
30-35 61,1 20,9 40,2 9,1 16,0 12,3 (2,8)
35-40 85,1 19,0 66,2 9,2 26,6 23,7 6,6
40 - 45 103,7 20,7 83,0 14,1 30,8 31,7 6,3
45-50 97,0 16,5 80,5 22,0 29,1 24,6 (4.8)
50 - 55 90,2 14,4 75,8 33,4 29,2 10,9 /
55-60 60,9 7.4 53,5 39,0 11,2 (2,6) /
60 - 65 93,6 12,0 81,5 69,1 10,3 / /
65 und mehr 183,7 28,3 155,5 1411 12,3 / /
Zusammen 835,1 172,9 662,3 351,9 173,7 112,4 243
Weibliche Bezugsperson
unter 20 (3,4) / / / / - -
20-25 20,0 11,8 8,2 5,6 / / -
25-30 19,6 74 12,2 8,1 (3.2) / /
30-35 23,9 6,1 17,8 8,8 6,1 / /
35-40 30,2 (4,9) 25,3 10,4 8,7 (4,8) /
40 - 45 32,0 7,0 25,0 10,7 8,9 (3,6) /
45-50 27,4 9,9 17,4 9,4 5,9 / /
50 - 55 26,8 12,8 14,0 9,8 (3,9) / /
55-60 13,1 8,3 (4,9) (4.2) / - -
60 - 65 32,2 22,9 9,3 8,6 / / -
65 und mehr 138,2 123,3 14,8 13,4 / / /
Zusammen 366,8 216,6 150,2 90,1 41,4 14,0 4,7)
Bezugspersonen insgesamt

unter 20 6,4 (4,6) / / / - -
20-25 411 25,5 15,6 11,3 (3,9) / -
25-30 55,3 25,0 30,3 16,9 9,8 (3,.2) /
30-35 85,0 26,9 58,0 17,9 22,1 14,6 (3.4)
35-40 115,3 23,9 91,5 19,6 35,3 28,5 8,0
40 - 45 135,7 27,7 108,0 24,8 39,7 35,4 8,1
45-50 124,4 26,4 97,9 31,4 35,0 26,3 52
50 - 55 117,0 27,2 89,8 431 33,1 11,1 /
55-60 74,1 15,7 58,4 43,2 11,9 (2,6) /
60 - 65 125,8 34,9 90,8 77,7 10,7 / /
65 und mehr 321,9 151,6 170,3 154,6 13,2 / /
Zusammen 1202,0 389,5 812,5 441,9 215,1 126,4 29,1
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2.3 Einpersonenhaushalte im Mai 2003 nach Geschlecht, Altersgruppen und Familienstand

Familienstand

i Insgesamt
Alter von ... bis ledig verheiratet verwitwet geschieden
unter ... Jahren
1000
Mannlich
unter 25 16,1 16,1 - - -
25-35 38,5 34,8 / - /
35-45 39,7 25,3 (3,8) / 10,5
45 - 55 30,9 11,7 (3,6) / 14,6
55-65 19,5 6,0 (2.8) (34) 73
65 und mehr 28,3 / / 20,3 (4,2)
Zusammen 172,9 96,1 13,7 24.8 38,3
Weiblich
unter 25 14,0 13,8 / - -
25-35 13,5 12,3 / - /
35-45 11,9 7,0 / / (2,8)
45 -55 22,7 5,1 / (3,9) 11,6
55-65 31,2 (2,9) / 14,4 11,9
65 und mehr 123,3 11,0 / 95,5 15,1
Zusammen 216,6 52,1 8,5 114,1 41,9
Insgesamt
unter 25 30,1 29,9 / - -
25-35 51,9 47,1 (2,7) - /
35-45 51,6 32,3 55 / 13,3
45 - 55 53,6 16,9 5,7 (4.8) 26,2
55 -65 50,6 8,9 (4,8) 17,8 19,2
65 und mehr 151,6 13,1 (3,4) 115,8 19,3
Zusammen 389,5 148,2 22,3 138,9 80,1
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2.4 Mehrpersonenhaushalte im Mai 2003 nach Geschlecht, Altersgruppen und Familienstand
der Bezugsperson

Familienstand

i Insgesamt
Alter von ... bis ledig verheiratet verwitwet geschieden
unter ... Jahren
1000

Méannlich
unter 25 8,0 6,8 / - -
25-35 58,3 24,6 32,0 - /
35-45 149,2 20,1 118,5 / 9,7
45 - 55 156,3 3,7 1423 / 8,3
55-65 135,0 / 128,3 / (3.4)
65 und mehr 155,4 / 148,6 (4,9) /
Zusammen 662,3 57,0 570,8 10,0 24,4

Weiblich
unter 25 9,4 9,0 / - -
25-35 30,0 21,4 (5,1) / (3,2)
35-45 50,3 13,2 14,8 / 20,2
45 - 55 31,4 (4,3) 11,1 (3.5) 12,4
55-65 14,2 / 5,5 (3,6) (4,4)
65 und mehr 14,9 / (3,3) 8,8 /
Zusammen 150,2 49,5 40,3 18,4 42,0

Insgesamt

unter 25 17,3 15,7 / - -
25-35 88,3 46,0 37,3 / (4.9)
35-45 199,5 33,3 133,2 (3.0) 29,9
45 - 55 187,7 8,0 153,4 5,6 20,8
55-65 149,2 / 133,9 5,8 7,9
65 und mehr 170,3 / 151,9 13,8 (3,0)
Zusammen 812,5 106,6 611,1 28,4 66,4
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2.5 Privathaushalte im Mai 2003 nach HaushaltsgroBe, Altersgruppen und Beteiligung am Erwerbs-
leben der Bezugsperson

davon
Alter von ... bis Insgesamt Erwerbspersonen )
Nichterwerbspersonen
unter ... Jahren Erwerbstatige Erwerbslose
1000
Einpersonenhaushalte
unter 25 30,1 20,7 6,4 (2,9)
25-35 51,9 39,2 9,8 (3.0)
35-45 51,6 35,2 13,7 (2,7)
45-55 53,6 32,7 15,3 57
55-65 50,6 12,8 5,2 32,6
65 und mehr 151,6 / / 149,7
Zusammen 389,5 142,3 50,6 196,5
Mehrpersonenhaushalte
unter 25 17,4 10,5 (3,8) (3,0)
25-35 88,4 69,0 15,2 (4,1)
35-45 199,5 164,2 31,3 (4,0)
45-55 187,8 145,5 33,2 9,1
55 -65 149,2 60,1 21,9 67,2
65 und mehr 170,3 (4,3) - 166,0
Zusammen 812,5 453,5 105,5 253,4
Insgesamt

unter 25 47,5 31,3 10,3 5,9
25-35 140,3 108,2 25,0 7.1
35-45 251,1 199,4 45,0 6,6
45 - 55 241,4 178,1 48,4 14,8
55-65 199,8 72,9 27,2 99,8
65 und mehr 321,9 59 / 315,7
Zusammen 1202,0 595,8 156,2 450,0
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2.6 Privathaushalte im Mai 2003 nach Altersgruppen, Familienstand, Geschlecht, Beteiligung am
Erwerbsleben und Stellung im Beruf der Bezugsperson

erwerbstatig
. davon .
Alter von ... bis nicht
unter ... Jahren Insgesamt Selbststandige, erwerbstatig
Zusammen mithelfende
I-l il Beamte Angestellte” Arbeiter? zusammen
Familienstand amilien-
angehdrige
1000
Altersgruppe
unter 25 m 24,0 16,6 / (2,8) (4,5) 9,0 7,5
w 23,4 14,7 / / 10,9 (3,0) 8,6
4 47,5 31,2 / (3,4) 15,4 11,9 16,2
25 - 45 m 285,6 230,7 27,6 16,2 80,2 106,8 55,0
w 105,7 76,8 (4,0) 4,7) 53,4 14,9 28,7
4 391,3 307,6 31,5 20,7 133,5 121,6 83,8
45 - 65 m 3417 201,4 35,2 11,5 69,5 85,2 140,4
w 99,5 49,7 (4,5) (2,8) 32,4 10,2 50,0
4 441,3 251,0 39,6 14,3 101,8 95,3 190,2
65 und mehr m 183,7 (4,5) / - / / 179,1
w 138,1 / / - / / 136,7
4 321,8 59 (2,9) - / / 315,9
Familienstand
Ledig m 153,1 107,2 10,3 8,6 35,4 52,9 45,9
w 101,6 59,6 (3,1) (3,8) 41,4 11,3 42,0
4 2547 166,8 13,4 12,4 76,8 64,3 87,9
Verheiratet m 584,5 308,0 48,1 20,0 108,6 131,2 276,5
w 48,8 30,9 / (2,8) 20,1 5,6 18,0
4 633,4 338,8 50,4 23,0 128,7 136,8 294,6
Verwitwet m 34,8 41 / / / / 30,7
w 132,5 10,3 / / 6,2 (2,9) 122,2
4 167,3 14,4 / / 7,5 (4,3) 152,9
Geschieden m 62,7 34,0 57 / 10,2 16,2 28,7
w 83,9 41,8 (2,8) / 29,3 8,5 42,0
z 146,5 75,8 8,6 (2,9) 39,5 24,7 70,8
Insgesamt m 835,1 453,2 65,4 30,5 155,6 201,7 381,9
w 366,8 142,6 9,4 8,0 96,6 28,4 2242
Z 1202,0 595,8 74,7 38,5 252,5 230,1 606,2

1) Einschliefllich Auszubildende in anerkannten kaufmannischen/technischen Ausbildungsberufen
2) EinschlieBlich Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungsberufen
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2.7 Privathaushalte im Mai 2003 nach Altersgruppen, Familienstand und Geschlecht der
Bezugsperson sowie Haushaltsnettoeinkommen

mit einem Haushaltsnettoeinkommen von ... bis unter ... €
Attervon .. bIS 500 900 1300 1500 ohne
unter ... Jahren Insgesamt u;ggr - - ” > unzdon(q)ghr Angabe des
. 1)
Familienstand 900 1300 1 500 2 000 Einkommens
1000
Altersgruppe
unter 25 m 24,0 6,7 6,7 58 / / / /
w 23,4 (4,2) 9,2 5,6 / / / /
Z 47,5 10,9 15,8 11,3 / (3,2) (2,8) /
25 - 45 m 285,6 10,1 26,6 39,7 21,2 48,9 131,9 7,2
w 105,7 (3,9) 21,5 23,4 10,3 17,3 26,4 (2,6)
Z 391,3 14,0 48,1 63,1 31,2 66,3 158,8 9,8
45 - 65 m 3417 6,5 29,5 44,8 25,5 59,9 163,0 12,6
w 99,5 5,2 23,7 23,4 9,7 15,9 19,9 /
Z 441,3 11,4 53,2 68,1 35,2 75,9 183,0 14,3
65 und mehr m 183,7 / 7,7 31,6 29,5 64,7 45,3 (4,0)
w 138,1 / 42,9 57,6 15,7 11,6 5,0 (2,8)
Z 321,8 (2,9) 50,5 89,3 45,3 76,4 50,5 6,8
Familienstand
Ledig m 153,1 17,4 32,3 36,8 11,2 20,1 30,9 (4,3)
w 101,6 8,2 34,5 25,9 6,9 11,3 12,2 (2,6)
Z 2547 25,6 66,8 62,7 18,1 31,5 43,1 6,9
Verheiratet m 584,5 / 16,7 56,0 57,0 144,3 291,9 16,4
w 48,8 / 5,4 5,8 (4,8) 9,9 19,8 /
Z 633,4 3,7) 22,1 61,8 61,9 154,2 311,7 18,1
Verwitwet m 34,8 / 5,1 14,6 4,7) (4,2) (4,9) /
w 132,5 / 26,8 62,4 17,8 13,5 7,2 (2,8)
Z 167,3 / 31,9 77,0 22,4 17,7 12,1 (3,8)
Geschieden m 62,7 (3,6) 16,4 14,5 (4,1) 6,7 15,3 /
w 83,9 4,1) 30,4 15,9 7,0 11,8 13,5 /
Z 146,5 7,7 46,8 30,3 11,1 18,5 28,5 (3,6)
Insgesamt m 835,1 23,6 70,5 121,9 77,1 175,3 342,8 23,9
w 366,8 15,6 97,1 110,0 36,4 46,5 52,8 8,4
Z 1202,0 39,3 167,7 231,9 113,6 221,8 395,5 32,3

1) EinschlieBllich Haushalte, in denen mindestens ein Haushaltsmitglied in seiner Haupttatigkeit selbststandiger Landwirt ist sowie

Haushalte ohne Einkommen
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mit einem Haushaltsnettoeinkommen von ... bis unter ... €

Insgesamt 500 900 1300 1500 ohne
HaushaltsgroRe 9 u5négr - - - - ZdOOOh Angabe des
900 1300 1500 2000 | YN e ommens”
1000
Haushalte mit
1 Person m 172,9 21,3 51,7 55,1 14,9 15,0 10,1 (4,7)
w 216,6 13,7 76,4 83,5 20,3 13,2 (4,8) (4,8)
Z 389,5 35,0 128,1 138,6 35,3 28,1 14,9 9,5
Haushalte mit
2 Personen m 351,9 / 14,2 48,4 452 110,1 122,2 10,1
w 90,1 / 17,3 18,5 9,8 21,1 19,7 /
Z 441,9 (3,3) 31,5 66,9 55,0 131,2 141,8 12,2
Haushalte mit
3 Personen m 173,7 / (2,6) 11,8 10,3 29,4 114,0 (4,9)
w 41,4 / (3,2) 6,7 (4,4) 8,6 17,2 /
V4 215,1 / 57 18,6 14,7 38,0 131,2 6,1
Haushalte mit
4 und mehr Personen m 136,7 / / 6,6 6,7 20,8 96,5 (4,2)
w 18,7 - / / / (3,7) 10,7 /
Z 155,5 / / 7,7 8,6 24,5 107,6 (4,6)
Insgesamt m 835,1 23,6 70,6 121,9 771 175,2 342,9 24,0
w 366,8 15,6 97,1 110,0 36,4 46,6 52,6 8,4
Z 1202,0 39,3 167,7 231,9 113,6 221,8 395,5 32,3

1) Einschliefllich Haushalte, in denen mindestens ein Haushaltsmitglied in seiner Haupttatigkeit selbststandiger Landwirt ist sowie

Haushalte ohne Einkommen
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2.9 Privathaushalte im Mai 2003 nach Zahl und Altersgruppen der ledigen Kinder
und Haushaltsgrofe

Zahl d.er ledigen Kinder Einpersonen- | Mehrpersonen- davonmR... Personen
im Haushalt Insgesamt haushalte haushalte 2 3 4 5 und mehr
Altersgruppen der Kinder 1000
Haushalte insgesamt 1202,0 389,5 812,5 4419 2151 126,4 29,1
ohne Kinder 773,6 389,5 384,2 373,5 9,9 / -
mit Kind(ern) 428,3 X 428,3 68,5 205,2 125,5 29,1
1 Kind 259,9 X 259,9 68,5 183,7 7,2 /
2 Kindern 142,5 X 142,5 X 21,6 116,0 (4,9)
3 Kindern 20,4 X 20,4 X X / 18,1
4 und mehr Kindern 55 X 55 X X X 55
mit Kindern"
unter 3 Jahren 52,4 X 52,4 6,6 22,3 16,9 6,5
unter 6 Jahren 95,4 X 95,4 12,5 37,5 32,1 13,3
unter 15 Jahren 2222 X 2222 28,1 89,8 80,2 241
unter 18 Jahren 288,0 X 288,0 38,2 121,7 101,3 26,7
unter 27 Jahren 390,4 X 390,4 53,5 184,8 123,1 29,1
27 Jahre und alter 42,7 X 42,7 15,0 21,1 53 /
Kinder insgesamt 630,6 X 630,6 68,5 226,8 246,2 89,1
unter 3 Jahren 55,5 X 55,5 6,6 22,6 18,8 7,6
unter 6 Jahren 112,7 X 112,7 12,5 38,3 42,6 19,2
unter 15 Jahren 301,2 X 301,2 28,1 95,5 123,8 53,8
unter 18 Jahren 406,8 X 406,8 38,2 132,6 167,4 68,7
unter 27 Jahren 585,2 X 585,2 53,5 204,8 239,1 87,8
27 Jahre und alter 45,4 X 454 15,0 22,0 71 /

1) Mehrfachzahlung maglich
2) Kinder der jeweiligen Altersgruppe
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2.10 Privathaushalte im Mai 2003 nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen

und Haushaltstyp

darunter mit

Einpersonen- Mehrpersonen- :
; Insgesamt einem mehreren
Haushaltsngttoemkommen haushalte haushalte Einkommens- Einkommens-
von ... bis unter ... € . .
bezieher beziehern
1000
unter 500 39,3 35,0 (4,3) (2,5) /
500 - 900 167,7 128,1 39,6 18,6 21,0
900 - 1300 231,9 138,6 93,3 21,3 71,9
1300 - 1500 113,6 35,3 78,3 8,7 69,6
1500 - 2000 221,8 28,1 193,7 7.4 186,3
2000 - 2600 185,9 10,3 175,6 5,6 170,1
2600 - 3200 96,5 / 94,3 (2,5) 91,8
3200 und mehr 113,1 / 110,6 / 108,7
ohne Angabe des Einkommens" 32,3 9,5 22,8 / 2.7)
Insgesamt 1202,0 389,5 812,5 68,9 723,8

2.11 Privathaushalte mit Kindern im Mai 2003 nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
und Zahl der ledigen Kinder

davon mit ... Kind(ern)

: Insgesamt
Haushaltsngttoelnkommen 1 2 3 und mehr
von ... bis unter ... €
1000

unter 500 39,3 / / -

500 - 900 167,7 21,6 (3,6) /
900 - 1300 231,9 29,9 10,6 /
1300 - 1500 113,6 19,2 9,6 /
1500 - 2000 221,8 46,9 23,0 (4,3)
2000 - 2600 185,9 59,0 31,9 57
2600 - 3200 96,5 34,8 24,5 (4,1)
3200 und mehr 113,1 39,3 34,9 6,2
ohne Angabe des Einkommens" 32,3 7,0 4.1) /
Insgesamt 1202,0 259,9 142,5 25,9

1) EinschlieRlich Haushalte, in denen mindestens ein Haushaltsmitglied in seiner Haupttatigkeit selbststédndiger Landwirt ist sowie
Haushalte ohne Einkommen
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2.12 Privathaushalte im Mai 2003 nach Geschlecht der Bezugsperson, Gemeindegrofenklassen
und HaushaltsgroRe

Mehrpersonenhaushalte durch-
GemeindegroRenklasse Insgesamt Einpersonen- davon mit ... Personen schnittiche
von ... bis unter ... haushalte Haushalts-
Einwohner 2 3 4 5 und mehr gréle
1000 Personen
Ménnliche Bezugsperson
unter 2 000 150,9 25,2 57,2 36,3 26,0 6,2 2,56
2000 - 5000 102,4 17,4 45,1 23,9 13,2 (2,8) 2,41
5000 - 10000 124,6 22,9 52,7 25,9 19,2 (4,0) 2,43
10000 - 20000 152,2 29,4 62,9 32,9 22,5 (4.6) 2,42
20000 - 50000 183,2 44,7 83,0 32,1 18,8 (4.6) 2,22
50 000 - 100 000 45,6 1.1 19,5 9,1 (4,6) / 2,22
100 000 - 200 000 76,2 21,9 31,6 13,5 8,1 / 2,15
Zusammen 835,1 172,9 351,9 173,7 112,4 24,3 2,37
Weibliche Bezugsperson
unter 2 000 52,0 29,6 11,7 7,3 / / 1,73
2000 - 5000 37,2 22,8 8,2 (3,7) / / 1,64
5000 - 10000 50,9 28,6 12,9 6,8 / / 1,68
10000 - 20000 67,2 38,8 17,2 7,5 (3,0) / 1,66
20000 - 50000 89,4 54,9 22,8 7,8 (2,8) / 1,57
50 000 - 100 000 24,9 12,7 7,0 (4,4) / / 1,77
100 000 - 200 000 451 291 10,2 (3,9) / / 1,54
Zusammen 366,8 216,6 90,1 41,4 14,0 4.7) 1,64
Bezugspersonen insgesamt
unter 2 000 202,8 54,8 69,0 43,6 28,4 7.1 2,35
2000 - 5000 139,7 40,2 53,3 27,6 15,1 (3.4) 2,21
5000 - 10000 175,5 51,5 65,6 32,7 21,0 4.7) 2,22
10000 - 20000 219,5 68,2 80,1 40,4 25,5 53 2,19
20000 - 50000 272,6 99,9 105,7 40,0 217 5,6 2,01
50 000 - 100 000 70,5 241 26,5 13,5 (4,9) / 2,06
100 000 - 200 000 121,4 51,0 41,8 17,4 9,7 / 1,92
Zusammen 1202,0 389,5 441,9 215,1 126,4 291 2,15




-28 -

3.1 Familien” im Mai 2003 nach Altersgruppen, Familienstand und Geschlecht der Bezugsperson
der Familie sowie Zahl der ledigen Kinder in der Familie

Alter von ... bis

davon mit ... Kind(ern)

Insgesamt ohne mit Kinder
unter ... Jahren g Kinder Kindern 1 2 3 4 und mehr | zusammen
Famili

amilienstand 1000
Altersgruppe
unter 25 m / / / / - - - /
w 8,9 / 8,4 7,6 / / - 9,3
Z 11,3 / 10,0 9,2 / / - 10,9
25 - 45 m 208,5 48,9 159,5 75,8 70,3 10,5 (2,5) 259,7
w 95,8 12,3 83,5 54,0 24,6 (3,4) / 120,2
Z 304,4 61,3 243,1 129,9 95,3 14,0 (4,0) 379,8
45 - 65 m 338,2 209,9 128,2 83,8 38,8 (4,7) / 179,4
w 86,3 60,0 26,5 20,2 54 / / 33,9
Z 424.6 269,9 154,6 104,0 44,4 52 / 213,3
65 und mehr m 189,3 176,2 13,1 11,9 / - - 14,2
w 144,0 133,8 10,2 9,6 / / - 11,2
VA 333,3 310,0 23,3 21,5 / / - 25,4
Familienstand
Ledig m 11,8 X 11,8 9,3 / / - 14,5
w 56,4 X 56,4 43,7 11,1 / / 71,2
VA 68,2 X 68,2 53,0 13,3 / / 85,7
Verheiratet m 611,8 335,7 276,1 153,1 105,0 14,8 (3,2) 4215
w 21,8 10,5 11,3 6,6 (3,9) / / 17,7
Z 633,6 346,2 287,4 159,6 108,9 15,3 (3,5) 439,2
Verwitwet m 39,0 34,0 50 (3,4) / - / 6,8
w 154,5 138,3 16,3 11,9 (3,6) / / 21,7
z 193,5 172,3 21,2 15,3 51 / / 28,5
Geschieden m 75,9 66,3 9,6 7.4 / / - 12,1
w 102,3 57,7 44,6 29,2 12,7 / / 63,8
Z 178,2 124,0 54,2 36,6 14,6 / / 75,9
Insgesamt m 738,4 436,0 302,4 173,2 110,5 15,4 (3,4) 454,9
w 335,0 206,5 128,5 91,3 31,4 (4,2) / 174,4
z 1073,5 642,5 431,0 264,5 141,9 19,6 5,0 629,3

*) EinschlieRlich allein Stehende ohne Kinder
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3.2 Familien” im Mai 2003 nach Altersgruppen, Familienstand, Geschlecht, Beteiligung am Erwerbs-
leben und Stellung im Beruf der Bezugsperson der Familie

erwerbstatig
. davon .
Alter von ... bis nicht
unter ... Jahren Insgesamt Selbststéndige, erwerbstatig
Zusammen mithelfende
I—l il Beamte Angestellite” Arbeiter? zusammen
Familienstand amilien-
angehdrige
1000
Altersgruppe
unter 25 m / / - / / / /
w 8,9 (4,2) / - (2,5) / (4,7)
4 11,3 5,8 / / (3,0) / 55
25 - 45 m 208,5 173,2 21,4 12,9 59,7 79,2 35,3
w 95,9 69,7 (4,3) (4,3) 46,5 14,6 26,2
4 304,4 2428 25,7 17,2 106,2 93,8 61,5
45 - 65 m 338,2 201,2 35,2 11,1 68,4 86,4 137,0
w 86,3 41,7 (3,3) / 28,1 8,7 44.6
4 4245 2429 38,6 12,6 96,5 95,1 181,7
65 und mehr m 189,3 (4,5) / - / / 184,8
w 144,0 / / - / / 142,4
4 333,3 6,1 (2,9) - / / 327,2
Familienstand
Ledig m 11,8 9,3 / / / 5,1 /
w 56,4 37,4 / (2,5) 24,7 8,1 19,1
4 68,2 46,7 (2,9) (3,6) 26,9 13,3 21,4
Verheiratet m 611,8 3251 50,2 20,5 114,8 139,5 286,8
w 21,8 13,7 / / 8,7 (2,6) 8,2
4 633,6 338,8 51,4 21,7 123,5 1421 294,9
Verwitwet m 39,0 (4,8) / / / / 34,3
w 154,5 12,8 / / 7,1 (3,9) 141,8
4 193,5 17,5 (2,6) / 8,6 5,8 176,0
Geschieden m 75,9 41,3 6,6 (2,5) 11,6 20,7 34,6
w 102,3 53,3 (3,8) / 36,8 10,9 49,1
4 178,2 94,6 10,4 (4,2) 48,4 31,6 83,6
Insgesamt m 738,4 380,5 59,0 24,2 130,1 167,2 357,9
w 335,0 117,1 8,4 5,8 77,2 25,6 218,0
4 1073,5 497,6 67,4 30,1 207,3 192,8 575,9

")
1)
2)

EinschlieRlich allein Stehende ohne Kinder
EinschlieRlich Auszubildende in anerkannten kaufméannischen/technischen Ausbildungsberufen
EinschlieRlich Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungsberufen
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3.3 Familien” im Mai 2003 nach Familientyp, Geschlecht , Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung
im Beruf der Bezugsperson der Familie

erwerbstatig
davon nicht
Eamil Insgesamt Selbststandige, erwerbstatig
amilientyp zusammen mithelfende ] Zzusammen
Familien- Beamte | Angestelite”| Arbeiter”
angehdrige
1000
Familien
mit Kindern m 302,4 235,0 33,4 15,6 80,7 105,3 67,4
w 128,5 80,9 (4,8) (4,7) 54,6 16,8 47,7
z 431,0 315,9 38,2 20,4 135,2 122,1 115,0
ohne Kinder m 436,0 145,5 25,6 8,6 49,4 61,9 290,5
w 206,5 36,2 (3.6) / 22,7 8,8 170,3
z 642,5 181,7 29,2 9,7 72,1 70,7 460,9
Insgesamt m 738,4 380,5 59,0 242 130,1 167,2 357,9
w 335,0 1171 8,4 58 77,2 25,6 218,0
z 1073,5 497,6 67,4 30,1 207,3 192,8 575,9
3.4 Familien” im Mai 2003 nach Familientyp, Geschlecht der Bezugsperson und monatlichem
Nettoeinkommen der Familie
mit einem Nettoeinkommen von ... bis unter ... €
Insgesamt unter 500 900 1300 1500 2000 ohne
Familientyp 500 - - - - und mehr Angabe des
900 1300 1500 2000 Einkommens®
1000
Familien
mit Kindern m 302,4 / 8,7 22,7 17,5 48,7 194,0 8,6
w 128,5 6,3 30,0 32,8 15,5 23,5 16,4 (4,0)
z 431,0 8,6 38,7 55,5 33,0 72,2 210,2 12,6
ohne Kinder m 436,0 9,1 44,0 80,9 54,7 116,9 116,6 13,7
w 206,5 11,4 68,1 83,5 20,9 13,3 (4,6) 4,7)
z 642,5 20,5 112,2 164,4 75,7 130,2 121,0 18,4
Insgesamt m 738,44 11,4 52,7 103,6 72,3 165,6 310,3 22,4
w 335,0 17,8 98,1 116,2 36,4 36,8 21,0 8,7
z 1073,5 29,2 150,8 219,9 108,7 202,4 331,5 31,1

")

EinschlieRlich allein Stehende ohne Kinder
1) EinschlieRlich Auszubildende in anerkannten kaufmannischen/technischen Ausbildungsberufen
2) EinschlieRlich Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungsberufen
3) Einschliefllich Familien, in denen mindestens ein Familienmitglied in seiner Haupttatigkeit selbststandiger Landwirt ist sowie
Familien ohne Einkommen
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3.5 Familien im Mai 2003 nach Altersgruppen der Kinder, Geschlecht der Bezugsperson der Familie

und Zahl der ledigen Kinder unter 18 Jahren

davon mit ... Kind(ern) der jeweiligen Altersgruppe Kinder der
o jeweiligen
Mit Kindern
Altersgruppen 1 2 3 4und mehr | Altersgruppe
der Kinder Zzusammen
1000
Familien mit Kindern"

unter 3 Jahren m 31,0 28,8 / / - 33,4
w 21,1 20,3 / - - 21,9
z 52,1 491 (2,9) / - 55,3
unter 6 Jahren m 58,6 46,7 11,2 / - 71,2
w 36,4 32,3 (3,7) / / 40,9
z 95,0 79,0 14,9 / / 1121
unter 15 Jahren m 146,8 97,9 41,0 6,7 / 205,2
w 75,7 59,8 13,3 / / 95,2
z 222,6 157,6 54,3 8,9 / 300,4
unter 18 Jahren m 195,7 122,8 61,4 9,4 / 282,4
w 93,7 69,8 20,0 (2,9) / 123,5
z 289,4 192,6 81,4 12,3 (3,1) 405,9

3.6 Familien im Mai 2003 nach Altersgruppen und Geschlecht der Bezugsperson der Familie
sowie Zahl der ledigen Kinder unter 18 Jahren

davon mit ... Kind(ern)

Kinder unter

Alter von ... bis Mit Kindern 18 Jahren
unter ... Jahren 1 2 3 4 und mehr Zusammen
1000

unter 25 m / / - - - /
w 8,4 7,6 / / - 9,3
z 10,0 9,2 / / - 10,9
25 - 45 m 146,1 82,9 53,2 8,2 / 221,3
w 76,4 55,2 17,5 (2,7) / 103,1
z 2225 138,0 70,9 11,0 (2,6) 324,2
45 - 65 m 47,7 38,0 8,1 / / 59,1
w 8,7 6,8 / / / 11,0
VA 56,3 44,8 9,8 / / 70,2
65 und mehr m / / - - - /
w / / - - - /
z / / - - - /
Insgesamt m 195,7 122,8 61,4 9,4 / 282,4
w 93,7 69,8 20,0 (2,9) / 123,5
z 289,4 192,6 81,4 12,3 (3,1) 405,9

1) Mehrfachzahlung maglich
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3.7 Familien” im Mai 2003 nach Familientyp, Zahl der ledigen Kinder in der Familie und
Beteiligung der Bezugsperson am Erwerbsleben

davon
Familientyp Insgesamt Erwerbspersonen Nichterwerbs-
Zahl der ledigen Kinder Erwerbstatige Erwerbslose personen
1000

Familien insgesamt 1073,5 497,6 126,9 449,0
ohne Kinder 642,5 181,7 59,3 401,6
mit Kind(ern) 431,0 315,9 67,6 47,4
1 Kind 264,5 186,5 38,9 39,1
2 Kinder 141,9 113,6 22,3 6,0
3 Kinder und mehr 24,6 15,9 6,4 /
Ehepaare 593,3 313,8 64,0 2156
ohne Kinder 320,0 98,5 28,0 193,5
mit Kind(ern) 273,3 215,2 36,0 221
1 Kind 151,1 115,4 17,9 17,7
2 Kinder 104,2 86,4 13,9 (3,9)
3 Kinder und mehr 18,0 13,4 (4,1) /
Allein Stehende insgesamt 480,1 183,8 62,9 233,5
ohne Kinder 322,5 83,1 31,2 208,1
mit Kind(ern) 157,7 100,7 31,6 25,3
1 Kind 113,4 71,0 21,0 21,4
2 Kinder 37,7 27,2 8,4 /
3 Kinder und mehr 6,5 (2,5) / /
allein stehende Frauen 335,0 1171 36,8 181,2
ohne Kinder 206,5 36,2 10,5 159,8
mit Kind(ern) 128,5 80,9 26,3 21,4

1 Kind 91,3 56,6 16,8 17,9

2 Kinder 31,4 22,3 7.4 /

3 Kinder und mehr 5,8 / / /
allein stehende Manner 145,1 66,7 26,1 52,2
ohne Kinder 116,0 46,9 20,8 48,3
mit Kind(ern) 29,1 19,8 54 (4,0)

1 Kind 22,1 14,4 (4,2) (3,5)

2 Kinder 6,3 (4,9) / /

3 Kinder und mehr / / / /
Allein Erziehende insgesamt” 114,5 79,8 26,9 7.9
1 Kind 86,2 61,3 19,2 57
2 Kinder 243 171 6,2 /
3 Kinder und mehr (4,1) / / /

*) EinschlieBlich allein Stehende ohne Kinder
1) Mit Kind(ern) unter 18 Jahren
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Familient)gg. . 1000 Familien Familientyp
Zahl und Alter der ledigen Kinder %

Familien insgesamt 1073,5 100 X
ohne Kinder 642,5 59,9 X
mit Kind(ern) 431,0 40,1 X

1 Kind 264,5 24,6 61,4
2 Kindern 141,9 13,2 32,9
3 Kindern 19,6 1,8 4,5
4 und mehr Kindern 5,0 0,5 1,2

Ehepaare 593,3 55,3 100
ohne Kinder 320,0 29,8 53,9
mit Kind(ern) 273,3 25,5 46,1

1 Kind 151,1 14,1 55,3
2 Kindern 104,2 9,7 38,1

3 Kindern 14,8 1,4 54
4 und mehr Kindern (3,2) (0,3) (1,2)

Allein stehende Manner 145,1 13,5 100
ohne Kinder 116,0 10,8 79,9
mit Kind(ern) 29,1 2,7 20,1

1 Kind 22,1 2,1 75,6
2 Kindern 6,3 0,6 21,6
3 Kindern / / /
4 und mehr Kindern / / /

Allein stehende Frauen 335,0 31,2 100
ohne Kinder 206,5 19,2 61,6
mit Kind(ern) 128,5 12,0 38,4

1 Kind 91,3 8,5 71,1
2 Kindern 31,4 2,9 244
3 Kindern (4,2) (0,4) (3,2)
4 und mehr Kindern / / /

Familien mit Kind(ern)" 431,0 40,1 100

Kinder im Alter von ... bis unter ... Jahren
unter 3 52,1 4,9 121
3 - 6 52,5 4,9 12,2
6 - 15 157,0 14,6 36,4
15 - 18 98,6 9,2 22,9
unter 18 289,4 27,0 67,2
18 und mehr 190,9 17,8 44,3

Ehepaare mit Kind(ern)" 273,3 25,5 100

Kinder im Alter von ... bis unter ... Jahren
unter 3 25,4 24 9,3
3 - 6 30,3 2,8 11,1
6 - 15 102,1 9,5 37,4
15 - 18 66,8 6,2 244
unter 18 174,9 16,3 64,0
18 und mehr 136,0 12,7 49,8

*)  EinschlieBlich allein Stehende ohne Kinder
1) Mehrfachzahlung maglich
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Familientyg. . 1000 Familien | Familientyp
Zahl und Alter der ledigen Kinder %
Allein stehende Manner mit Kind(ern)" 29,1 2,7 100
Kinder im Alter von ... bis unter ... Jahren
unter 3 5,6 0,5 19,2
3 - 6 (3,6) (0,3) (12,4)
6 - 15 7,0 0,7 241
15 - 18 (4,6) (0,4) (15,8)
unter 18 20,8 1,9 71,5
18 und mehr 8,3 0,8 28,5
Allein stehende Frauen mit Kind(ern)" 128,5 12,0 100
Kinder im Alter von ... bis unter ... Jahren
unter 3 211 2,0 16,4
3 - 6 18,1 1,7 14,0
6 - 15 46,9 4.4 36,5
15 - 18 26,6 2,5 20,7
unter 18 93,7 8,7 72,9
18 und mehr 44,8 4,2 34,8

*)  EinschlieBlich allein Stehende ohne Kinder
1) Mehrfachzahlung maglich
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3.9 Frauen im Alter von 15 und mehr Jahren im Mai 2003 nach Altersgruppen, Familienstand
und Zahl der ledigen Kinder

Alter von ... bis davon mit ... Kind(ern)
unter ... Jahren Insgesamt ohne Kinder mit Kindern
1 2 3 und mehr

Familienstand 1000
15-25 154,6 144,9 9,7 8,6 / /
25-35 130,8 50,7 80,0 48,5 26,2 5,3
35-45 217,1 40,5 176,6 82,2 79,7 14,8
45-55 204,0 106,8 97,0 68,1 257 3,1
55-65 173,2 152,3 20,9 19,0 / /
65-75 159,2 147,3 11,9 10,8 / /
75 und mehr 115,6 110,0 5,6 52 / /
Ledig 282,4 226,1 56,4 43,7 11,1 /
Verheiratet zusammen lebend 593,3 320,0 273,3 151,1 104,2 18,0
Verheiratet getrennt lebend 21,8 10,5 11,3 6,6 3,9 /
Verwitwet 154,5 138,3 16,3 11,9 3,6 /
Geschieden 102,3 57,7 44,6 29,2 12,7 2,7
Insgesamt 1154,5 752,6 401,8 2424 135,6 23,9

3.10 Erwerbstatige Frauen mit Kindern unter 18 Jahren im Mai 2003 nach Familienstand, Alters-
gruppen und Zahl der Kinder

Familienstand

mit ... Kind(ern) insgesamt”

darunter mit ... Kind(ern) unter 18 Jahren

Insgesamt
. 1 2 3 und mehr 1 2 3 und mehr
Alter von ... bis
unter ... Jahren 1000
Verheiratet
zusammen lebend 136,7 60,1 65,4 11,1 85,9 43,5 7,3
unter 25 / / - - / - -
25-45 119,0 49,5 59,5 10,0 70,4 41,5 7,0
45 - 65 17,0 9,8 6,0 / 14,8 / /
Allein Erziehende 63,6 42,2 19,4 / 48,5 13,7 /
unter 25 (3,7) (3,2) / - (3,2) / -
25-45 55,3 36,5 17,0 / 41,7 12,3 /
45 - 65 (4,6) / / / (3,6) / /
Insgesamt 200,3 102,4 84,8 13,1 134,4 57,2 8,7
unter 25 (4,4) (4,0) / - (4,0) / -
25-45 174,2 86,2 76,4 11,6 1121 53,8 8,4
45 - 65 21,6 12,2 8,0 / 18,4 (2,9) /

1) Mit mindestens 1 Kind unter 18 Jahren und ggf. alteren Kindern
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3.11 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach Altersgruppen und Familienstand
des weiblichen Partners sowie Typ der Lebensgemeinschaft

Alter von ... bis

darunter mit

Kinder je nicht-
ehelicher Lebens-

unter ... Jahren Insgesamt ohne Kinder mit Kindern Kindern ) gemeinschatt
unter 18 Jahren mit Kindern
Familienstand

1000 Anzahl
unter 25 15,7 10,7 5,0 5,0 1,09
25-30 17,7 9,6 8,1 8,0 1,20
30-35 19,6 5,1 14,5 14,4 1,46
35-45 29,4 7,0 22,4 20,4 1,60
45 -55 12,0 8,1 (3,9) / 1,33
55 und mehr 11,3 10,5 / / 1,14
Ledig 67,4 30,4 36,9 35,9 1,31
Verheiratet getrennt lebend (3,3) / / / 1,63
Verwitwet 9,7 7,7 / / 1,95
Geschieden 25,5 11,5 13,9 10,7 1,67
Insgesamt 105,8 51,0 54,7 49,8 1,43

3.12 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach monatlichem Nettoeinkommen und

Zahl der ledigen Kinder

davon mit ... Kind(ern)

Nettoeinkommen Insgesamt ohne Kinder mit Kindern
der Lebensgemeinschaft 1 2 und mehr
von ... bis unter ... € 1000

unter 900 5,9 (3,6) / / /
900 - 1 300 13,4 7,5 59 (4,2) /
1300 - 1500 7,8 (4,0 (3,8) / /
1500-1700 9,2 6,0 (3,3) / /
1700 - 2 000 13,7 6,5 7,2 (4,8) (2,5)
2000 -2600 25,2 11,0 14,2 9,6 (4,5)
2 600 und mehr 26,9 11,0 15,9 9,9 6,0
ohne Angabe des Einkommens? (3,6) / / / /
Insgesamt 105,8 51,0 54,7 36,2 18,5

1) In nichtehelichen Lebensgemeinschaften mit Kindern unter 18 Jahren kdnnen zusatzlich auch noch altere Kinder leben
2) EinschlieRlich nichteheliche Lebensgemeinschaften, in denen mindestens ein Haushaltsmitglied in seiner Haupttatigkeit

selbststandiger Landwirt ist sowie nichteheliche Lebensgemeinschaften ohne Einkommen
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3.13 Nichteheliche Lebensgemeinschaften im Mai 2003 nach Beteiligung der Partner am

Erwerbsleben

Beteiligung der Frau am Erwerbsleben

Beteiligung Insgesamt
des Mannes Erwerbstatige Erwerbslose Nichterwerbspersonen
am Erwerbsleben
1000
Insgesamt
Erwerbstatige 75,5 62,5 9,1 (3,9)
Erwerbslose 17,9 10,6 5,8 /
Nichterwerbspersonen 12,4 (2,8) / 7,8
Zusammen 105,8 75,8 16,6 13,3
Ohne Kinder
Erwerbstatige 32,9 28,1 (3,0) /
Erwerbslose 8,2 (4,8) (2,5) /
Nichterwerbspersonen 9,9 / / 7,2
Zusammen 51,0 34,6 6,4 10,0
Mit Kindern
Erwerbstatige 425 34,4 6,0 /
Erwerbslose 9,8 5,8 (3,4) /
Nichterwerbspersonen (2,5) / / /
Zusammen 54,7 41,3 10,2 3,2)
Mit Kindern unter 18 Jahren
Erwerbstatige 39,1 31,9 52 /
Erwerbslose 9,1 51 (3,4) /
Nichterwerbspersonen / / / /
Zusammen 49,8 37,7 9,2 (2,9)
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4.1 Bevolkerung in Privathaushalten im Mai 2003 nach Planungsregionen, Geschlecht und

Familienstand

davon

Insgesamt verheiratet verheiratet
Planungsregion ledig verwitwet getrennt lebend/
zusammen lebend .
geschieden
1 000
Prignitz-Oberhavel m 198,0 79,4 93,9 (6,6) 18,2
w 200,5 66,2 93,9 221 18,3
z 398,5 145,6 187,8 28,7 36,5
Uckermark-Barnim m 154,5 61,7 76,4 (5,3) 11,1
w 160,1 50,6 76,4 20,1 13,0
z 314,6 112,3 152,8 254 241
Oderland-Spree m 2240 96,9 101,7 (6,9) 18,6
w 226,8 74,9 101,6 243 25,9
z 450,8 171,8 203,3 31,2 44,5
Havelland-Flaming m 362,3 158,5 166,4 10,8 26,6
w 373,0 126,3 166,3 43,2 37,2
z 735,3 284.,8 332,7 54,0 63,8
Lausitz-Spreewald m 329,4 138,8 158,6 (9,5) 22,6
w 349,8 114,8 158,6 45,3 31,1
z 679,2 253,6 317,2 54,8 53,7
Land Brandenburg m 1268,4 535,4 596,9 39,1 97,1
w 1310,1 4327 596,8 155,0 125,5
z 25785 968,1 1193,7 194,1 222,6
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4.2 Privathaushalte im Mai 2003 nach Planungsregionen und Haushaltsgrofe

davon
Insgesamt Einpersonen- Mehrpersonenhaushalte mit ... Personen
Planungsregion haushalte
zusammen 2 3 4 5 und mehr
1000
Prignitz-Oberhavel 184,4 58,0 126,4 68,4 35,1 17,6 (5,3)
Uckermark-Barnim 1441 42,5 101,7 56,7 251 16,6 /
Oderland-Spree 208,4 66,7 141,5 76,0 38,0 21,7 (5.8)
Havelland-Flaming 339,4 109,3 230,1 122,5 60,5 38,2 (8,9)
Lausitz-Spreewald 325,7 112,9 212,9 118,4 56,5 32,2 (5,8)
Land Brandenburg 1202,0 389,5 812,5 441,9 2151 126,4 291

4.3 Privathaushalte im Mai 2003 nach Planungsregionen und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen

mit einem Haushaltsnettoeinkommen von ... bis unter ... €
Planungsregion Insgesamt usn(;gr 5(_)0 9(_)0 1 :?OO 1 5_00 2000 Angc;rér;edes
900 1300 1500 2000 | UMdmeh e kommens”
1000
Prignitz-Oberhavel 184,4 (6,8) 27,0 33,2 19,7 32,1 58,9 (6,6)
Uckermark-Barnim 1441 / 19,6 25,8 14,0 29,5 47,2 /
Oderland-Spree 208,4 (6,5) 29,4 42,7 16,7 38,7 70,4 /
Havelland-Flaming 339,4 10,1 41,9 64,3 29,9 58,6 124,9 (9,6)
Lausitz-Spreewald 325,7 12,4 49,7 65,9 33,3 62,8 93,9 (7,8)
Land Brandenburg 1202,0 39,3 167,7 231,9 113,6 221,8 395,5 32,3

1) EinschlieBllich Haushalte, in denen mindestens ein Haushaltsmitglied in seiner Haupttatigkeit selbststandiger Landwirt ist sowie
Haushalte ohne Einkommen
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4.4 Privathaushalte im Mai 2003 nach Planungsregionen und Familienstand der Bezugsperson

davon
Insgesamt verheiratet verheiratet
Planungsregion ledig verwitwet getrennt lebend/
zusammen lebend .
geschieden
1000

Prignitz-Oberhavel 184,4 36,8 93,3 24,0 30,3
Uckermark-Barnim 1441 26,8 76,3 21,8 19,2
Oderland-Spree 208,4 43,4 101,4 27,2 36,4
Havelland-Flaming 339,4 77,5 165,6 447 51,6
Lausitz-Spreewald 325,7 70,3 158,4 49,5 47,6
Land Brandenburg 1202,0 2547 594,9 167,3 185,0

4.5 Privathaushalte im Mai 2003 nach Planungsregionen, Geschlecht und Altersgruppen der

Bezugsperson
mannliche weibliche Alter der Bezugsperson von ... bis unter ... Jahren
Insgesamt
Planungsregion Bezugsperson|Bezugsperson|  ynter 25 25-45 45 -65 65 und mehr
1000
Prignitz-Oberhavel 184,4 133,4 50,9 (6,4) 58,5 73,0 46,5
Uckermark-Barnim 1441 102,1 41,9 / 44,4 56,0 39,0
Oderland-Spree 208,4 140,7 67,7 (8,6) 70,9 74,9 54,0
Havelland-Flaming 339,4 235,3 104,1 14,6 116,8 118,7 89,3
Lausitz-Spreewald 325,7 223,6 102,2 13,4 100,7 118,6 93,1
Land Brandenburg 1202,0 835,1 366,8 47,5 391,4 441,2 321,9
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4.6 Privathaushalte im Mai 2003 nach Planungsregionen, Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung
im Beruf der Bezugsperson

Erwerbstatige Nichterwerbstatige

davon darunter mit

Selbststandige, Uberwiegen-

Planungsregion zusammen mithelfende " 2 zusammen dem Lebens-

Familien- Beamte Angestellte Arbeiter unterhalt
angehdrige durch Rente
1000

Prignitz-Oberhavel 92,3 11,7 (6,0) 37,4 37,2 92,1 65,4
Uckermark-Barnim 67,5 (7,4) (5,6) 26,9 27,5 76,6 54,4
Oderland-Spree 106,2 12,7 (8,0) 45,0 40,4 102,2 721
Havelland-Flaming 179,2 26,4 11,9 82,3 58,7 160,2 115,7
Lausitz-Spreewald 150,7 16,4 (7,1) 60,9 66,3 175,1 123,8
Land Brandenburg 595,8 74,7 38,5 252,5 230,1 606,2 431,5

4.7 Privathaushalte im Mai 2003 nach Planungsregionen und Zahl der ledigen Kinder im Haushalt

ohne mit davon mit ... Kind(ern)
Insgesamt : ) Kinder
Planungsregion Kinder Kindern 1 2 3 und mehr
1000

Prignitz-Oberhavel 184,4 17,7 66,7 43,3 19,4 / 95,4
Uckermark-Barnim 1441 93,5 50,6 29,6 17,9 / 75,8
Oderland-Spree 208,4 130,6 77,8 46,1 26,3 (5.4) 115,8
Havelland-Flaming 3394 218,8 120,6 70,2 42,4 (8,0) 181,2
Lausitz-Spreewald 325,7 2131 112,6 70,6 36,6 (5.4) 162,4
Land Brandenburg 1202,0 773,6 428,3 259,9 142,5 25,9 630,6

1) EinschlieRlich Auszubildende in anerkannten kaufmannischen/technischen Ausbildungsberufen

2) EinschlieRlich Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungsberufen
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4.8 Familien mit ledigen Kindern im Mai 2003 nach Planungsregionen und Altersgruppen der Kinder

Planungsregion Familien” Kinder?

Kinder im Alter von ... bis unter ... Jahren 1000

Prignitz-Oberhavel

Zusammen 67,4 95,1
unter 6 16,4 19,7
6 - 15 23,2 27,3
15 - 18 14,2 14,7
unter 18 457 61,7
18 und mehr 28,8 33,4

Uckermark-Barnim

Zusammen 50,7 75,7
unter 6 10,9 13,3
6 - 15 19,6 23,2
15 - 18 13,2 14,0
unter 18 35,2 50,5
18 und mehr 21,1 25,2

Oderland-Spree

Zusammen 78,3 115,4
unter 6 17,1 19,5
6 - 15 28,1 35,0
15 - 18 19,1 20,4
unter 18 53,2 74,9
18 und mehr 34,7 40,4

Havelland-Flaming

Zusammen 121,3 180,9
unter 6 27,1 32,1
6 - 15 47,7 57,2
15 - 18 28,5 31,2
unter 18 83,8 120,6
18 und mehr 52,1 60,4

Lausitz-Spreewald

Zusammen 113,2 162,2
unter 6 23,5 27,4
6 - 15 38,3 45,7
15 - 18 23,7 25,2
unter 18 71,5 98,2
18 und mehr 54,2 63,9

Land Brandenburg

Zusammen 431,0 629,3
unter 6 95,0 112,1
6 - 15 157,0 188,3
15 - 18 98,6 105,5
unter 18 289,4 405,9
18 und mehr 190,9 223,4

1) Mehrfachzahlung mdéglich
2) Kinder der jeweiligen Altersgruppen



4.9 Familien im Mai 2003 nach Planungsregionen, Familientyp und monatlichem Nettoeinkommen

der Familie
mit einem Nettoeinkommen von ... bis unter ... €
o Insgesamt unter 900 1500 2000 ohne
Familientyp 900 - - und mehr Angabe des
1500 2000 Einkommens"
1000
Prignitz-Oberhavel
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 67,4 (7,4) 14,9 11,5 30,9 /
ohne Kinder 100,8 25,2 36,5 17,8 17,3 /
Zusammen 168,2 32,6 51,3 29,4 48,3 (6,7)
Uckermark-Barnim
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 50,7 (5,3) 10,2 (8,4) 25,0 /
ohne Kinder 82,8 17,8 29,8 16,5 15,7 /
Zusammen 133,5 23,1 39,9 24,9 40,7 /
Oderland-Spree
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 78,3 (8,7) 16,3 13,8 37,8 /
ohne Kinder 110,5 22,7 40,5 22,9 22,6 /
Zusammen 188,7 31,4 56,8 36,8 60,4 /
Havelland-Flaming
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 121,3 10,6 24,2 18,5 63,7 /
ohne Kinder 177,6 32,7 66,6 36,0 37,4 /
Zusammen 298,9 43,3 90,7 54,5 101,1 (9,2)
Lausitz-Spreewald
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 113,2 15,3 23,0 19,8 52,8 /
ohne Kinder 171,0 34,3 66,7 37,0 28,1 /
Zusammen 284,2 49,6 89,7 56,8 81,0 (7,2)
Land Brandenburg
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 431,0 47,4 88,5 72,2 210,3 12,6
ohne Kinder 642,5 132,6 240,0 130,3 1211 18,5
Zusammen 1073,5 180,0 328,5 202,4 331,5 31,1

1) Einschliefllich Familien, in denen mindestens ein Familienmitglied in seiner Haupttatigkeit selbststandiger Landwirt ist sowie

Familien ohne Einkommen
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4.10 Familien im Mai 2003 nach Planungsregionen, Zahl der ledigen Kinder und allein Stehende

ohne Kinder

Ehepaare allein allein
) Insgesamt ohne mit ... Kind(ern) Stehende Stehende
Planungsregion zusammen Kinder p > Py— mit Kindern|ohne Kinder?
1 000

Prignitz-Oberhavel 168,2 93,3 50,0 25,9 15,1 / 241 50,8
Uckermark-Barnim 133,5 76,1 42,4 17,8 13,7 / 17,1 40,3
Oderland-Spree 188,7 101,3 53,4 26,1 18,2 / 30,4 57,0
Havelland-Flaming 298,9 164,6 88,0 40,6 30,3 (5,7) 44,8 89,5
Lausitz-Spreewald 284,2 158,1 86,1 40,7 26,9 / 41,2 84,8
Land Brandenburg 1073,5 593,3 320,0 151,1 104,2 18,0 157,7 322,5

4.11 Frauen im Alter von 15 und mehr Jahren im Mai 2003 nach Planungsregionen und Familienstand

ohne Kinder

mit Kindern

verheiratet

verheiratet

verheiratet

. Insgesamt ) getrennt lebend/ allein
Planungsregion ledig zusammen . zusammen 3)
lebend verwitwet/ lebend stehend
geschieden
1000

Prignitz-Oberhavel 174,7 33,2 50,0 29,9 43,3 18,3
Uckermark-Barnim 142,0 26,1 42,4 26,2 33,6 13,7
Oderland-Spree 200,5 39,4 53,4 35,6 47,8 24,1
Havelland-Flaming 326,8 68,0 88,0 57,7 76,6 36,5
Lausitz-Spreewald 310,4 59,4 86,1 57,0 72,0 35,9
Land Brandenburg 1154,4 226,1 320,0 206,5 273,3 128,5

1) EinschlieBlich Vater und Mutter mit volljahrigen Kindern
2) Ohne ledige Personen

3) Einschlielich Mutter mit volljahrigen Kindern
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4.12 Frauen im Alter von 15 und mehr Jahren im Mai 2003 nach Planungsregionen, Beteiligung am
Erwerbsleben und Zahl der ledigen Kinder unter 18 Jahren

davon mit ... Kind(ern)

Planungsregion Insgesamt ohne Kinder mit Kindern ; > ond o
1000
Erwerbstatig
Prignitz-Oberhavel 81,4 50,7 30,7 22,1 (8,6)
Uckermark-Barnim 63,9 40,2 23,7 15,9 (7,7)
Oderland-Spree 95,9 59,2 36,7 22,8 13,9
Havelland-Flaming 157,5 95,6 61,9 39,9 22,0
Lausitz-Spreewald 131,6 84,2 47,4 33,8 13,6
Land Brandenburg 530,3 330,0 200,3 134,4 65,9
Nicht erwerbstétig
Prignitz-Oberhavel 93,2 82,4 10,8 (6,8) /
Uckermark-Barnim 78,1 68,9 (9,3) (5,2) /
Oderland-Spree 104,6 93,3 11,3 (7,4) /
Havelland-Flaming 169,3 153,5 15,9 9,7) 6,1)
Lausitz-Spreewald 178,9 157,8 21,0 12,7 (8,3)
Land Brandenburg 624,2 555,9 68,3 41,8 26,5
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5.1 Bevdlkerung in Privathaushalten im Mai 2003 nach Verwaltungsbezirken und Familienstand

davon

verheiratet

Verwaltungsbezirk Insgesamt ledig zus;/rirr:iirzalt:t:en d verwitwet getrenntllebend/
geschieden
1000
Kreisfreie Stadte
Brandenburg an der Havel 73,6 27,7 31,7 (5,7) (8,5)
Cottbus 104,7 45,1 41,9 (6,2) 11,6
Frankfurt (Oder) 65,9 26,7 26,9 / (8,8)
Potsdam 135,1 59,9 51,9 (8,5) 14,8
Landkreise
Barnim 169,8 62,5 80,3 13,4 13,7
Dahme-Spreewald 161,7 63,8 73,5 11,4 12,9
Elbe-Elster 127,2 43,3 62,5 12,0 (9,5)
Havelland 152,5 53,5 74,8 12,8 11,3
Mérkisch-Oderland 190,8 74,4 85,9 13,6 16,9
Oberhavel 194,0 72,2 91,3 11,6 18,8
Oberspreewald-Lausitz 138,4 47,6 67,6 13,9 (9,2)
Oder-Spree 194,1 70,4 91,1 14,1 18,6
Ostprignitz-Ruppin 111,7 40,1 53,7 9,1) (8,8)
Potsdam-Mittelmark 2141 82,0 101,3 14,3 16,6
Prignitz 92,9 33,3 42,9 (8,0) (8,7)
Spree-NeiRe 147,6 54,4 71,2 11,2 10,8
Teltow-Flaming 160,1 61,0 73,6 13,0 12,5
Uckermark 1447 50,0 72,3 11,9 10,5
Land Brandenburg 2578,5 968,1 1193,7 194,1 222,6
darunter
engerer Verflechtungsraum 950,9 375,6 433,1 55,8 86,4
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5.2 Frauen in Privathaushalten im Mai 2003 nach Verwaltungsbezirken und Familienstand

davon

verheiratet

Verwaltungsbezirk Insgesamt ledig zuse\llr?\rr:iirﬁ:ae;en d verwitwet getrenntllebend/
geschieden
1000
Kreisfreie Stadte
Brandenburg an der Havel 39,0 13,4 15,8 / (5,4)
Cottbus 55,2 217 20,9 (5,7) (6,9)
Frankfurt (Oder) 32,6 11,2 13,4 / (5,3)
Potsdam 69,4 27,2 26,0 (6,5) 9,7)
Landkreise
Barnim 86,7 28,9 40,1 10,8 (6,9)
Dahme-Spreewald 82,0 28,4 36,8 (9,6) (7,2)
Elbe-Elster 66,7 20,4 31,3 (9,9) (5,1)
Havelland 77,5 24,1 374 (9,9) (6,0)
Mérkisch-Oderland 95,5 33,1 42,9 10,4 (9,0)
Oberhavel 98,4 33,8 45,7 (9,0) (9,9)
Oberspreewald-Lausitz 69,4 18,9 33,8 11,0 (5,7)
Oder-Spree 98,9 30,4 45,5 11,4 11,6
Ostprignitz-Ruppin 56,5 18,6 26,9 (6,3) /
Potsdam-Mittelmark 106,6 35,1 50,6 11,6 (9,3)
Prignitz 45,8 13,9 21,5 (6,7) /
Spree-Neille 76,7 25,7 35,6 9,1) (6,3)
Teltow-Flaming 80,6 26,4 36,8 10,7 (6,7)
Uckermark 73,4 21,9 36,1 (9,3) (6,0)
Land Brandenburg 1310,1 432,7 596,8 155,0 125,5
darunter
engerer Verflechtungsraum 481,1 170,3 216,6 44,8 49,4
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5.3 Privathaushalte im Mai 2003 nach Verwaltungsbezirken und Haushaltsgrofe

davon durchschnitt-
Verwaltungsbezirk Insgesamt [ Einpersonen- Mehrpersonenhaushalte mit ... Personen Halljiz:zlts-
haushalte | 7ysammen 2 3 4 5 und mehr gréRe
1000 Personen
Kreisfreie Stadte
Brandenburg an der Havel 35,6 11,8 23,8 14,3 (6,4) / / 2,07
Cottbus 54,2 22,3 31,9 18,6 (8,5) / / 1,93
Frankfurt (Oder) 32,1 11,3 20,7 11,3 (6,5) / / 2,05
Potsdam 70,5 30,0 40,5 243 (9,5) (5,7) / 1,92
Landkreise
Barnim 76,3 20,9 55,4 29,5 15,2 (9,3) / 2,23
Dahme-Spreewald 73,4 22,6 50,9 26,5 13,7 (8,9) / 2,20
Elbe-Elster 61,1 20,2 40,8 23,4 10,9 (5,7) / 2,08
Havelland 68,1 20,4 47,7 25,3 11,4 (8,3) / 2,24
Mérkisch-Oderland 85,5 26,6 58,9 30,9 14,1 10,8 / 2,23
Oberhavel 87,8 25,3 62,5 34,0 16,9 (8,9) / 2,21
Oberspreewald-Lausitz 67,5 24,5 42,9 24,1 11,3 (6,3) / 2,05
Oder-Spree 90,7 28,7 62,1 34,0 17,4 (8,6) / 2,14
Ostprignitz-Ruppin 52,3 16,7 35,6 19,9 (9,5) / / 2,14
Potsdam-Mittelmark 92,2 23,9 68,3 33,1 20,1 12,2 / 2,32
Prignitz 442 15,9 28,4 14,6 (8,7) / / 2,10
Spree-NeiRe 70,1 23,7 46,5 26,0 12,1 (7,0) / 2,11
Teltow-Flaming 73,0 23,3 49,8 25,6 13,0 (9,6) / 2,19
Uckermark 67,6 21,3 46,1 27,0 10,0 (7,3) / 2,14
Land Brandenburg 1202,0 389,5 812,5 441,9 215,1 126,4 29,1 2,15
darunter
engerer Verflechtungsraum 438,7 139,9 298,9 160,4 77,5 49,6 11,4 217
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5.4 Privathaushalte im Mai 2003 nach Verwaltungsbezirken und monatlichem
Haushaltsnettoeinkommen

darunter mit einem Haushaltsnettoeinkommen von ... bis unter ... € durch-
schnittliches
) Insgesamt unter 500 900 1300 1500 2 000 Haushalts-
Verwaltungsbezirk 500 - - - - und mehr nettoein-
900 1300 1500 2000 kommen
1000 €
Kreisfreie Stadte
Brandenburg an der Havel 35,6 / (5,4) (9,7) / (6,9) 9,7) 1396
Cottbus 54,2 / (9,6) 12,2 (5,5) (8,6) 14,6 1371
Frankfurt (Oder) 32,1 / (6,2) (6,1) / (6,5) (9,5) 1531
Potsdam 70,5 / 11,3 12,3 (5,7) 12,8 23,0 1545
Landkreise
Barnim 76,3 / 9,7) 12,3 (6,4) 14,4 29,9 1755
Dahme-Spreewald 73,4 / (9,0) 10,7 (8,0) 13,8 27,8 1719
Elbe-Elster 61,1 / 9,1) 14,4 (6,1) 13,2 15,2 1446
Havelland 68,1 / (8,3) 13,2 (6,7) 12,8 217 1584
Mérkisch-Oderland 85,5 / (9,8) 18,1 (8,9) 15,8 28,3 1571
Oberhavel 87,8 / 10,1 14,7 (8,4) 15,1 32,9 1704
Oberspreewald-Lausitz 67,5 / 11,1 13,3 (6,6) 13,9 16,0 1436
Oder-Spree 90,7 / 13,3 18,5 (5,9) 16,3 33,0 1641
Ostprignitz-Ruppin 52,3 / (9,2) 10,3 (6,5) 10,5 12,9 1429
Potsdam-Mittelmark 92,2 / 9,1) 15,8 (7,8) 14,5 411 1881
Prignitz 44,2 / (7,8) (8,2) / (6,8) 12,9 1431
Spree-Neilte 70,1 / 11,1 15,4 (7,2) 13,2 20,3 1465
Teltow-Flaming 73,0 / (8,0) 13,5 (7,5) 11,8 28,6 1706
Uckermark 67,6 / (9,8) 13,3 (7,5) 14,9 17,9 1500
Land Brandenburg 1202,0 39,3 167,7 231,9 113,6 221,8 395,5 1567
darunter
engerer Verflechtungsraum 438,7 12,7 50,5 75,9 36,5 72,5 179,0 1762
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5.5 Privathaushalte im Mai 2003 nach Verwaltungsbezirken und Familienstand der Bezugsperson

davon

verheiratet

Verwaltungsbezirk Insgesamt ledig zus;ﬁrr:zirﬁteet;en d verwitwet getrennt.lebend/
geschieden
1000
Kreisfreie Stadte
Brandenburg an der Havel 35,6 (8,4) 15,8 / (6,6)
Cottbus 54,2 16,8 20,9 (5,9) 10,6
Frankfurt (Oder) 32,1 (7,7) 13,4 / (7,5)
Potsdam 70,5 24,0 26,0 (7,3) 13,2
Landkreise
Barnim 76,3 13,9 40,1 1,7 10,6
Dahme-Spreewald 73,4 15,5 36,5 (9,9) 11,4
Elbe-Elster 61,1 10,8 31,3 10,5 (8,5)
Havelland 68,1 12,4 37,3 (9,4) (9,0)
Mérkisch-Oderland 85,5 17,4 42,8 11,6 13,6
Oberhavel 87,8 17,4 454 (9,8) 15,2
Oberspreewald-Lausitz 67,5 12,8 33,8 12,7 (8,2)
Oder-Spree 90,7 18,1 454 12,2 15,0
Ostprignitz-Ruppin 52,3 10,4 26,7 (7,8) (7,4)
Potsdam-Mittelmark 92,2 17,7 50,1 1,7 12,8
Prignitz 44,2 (9,0) 21,2 (6,4) (7,5)
Spree-Neilte 70,1 14,9 35,6 10,3 9,2)
Teltow-Flaming 73,0 14,8 36,8 11,5 10,0
Uckermark 67,6 12,8 36,0 10,1 (8,7)
Land Brandenburg 1202,0 254,7 594,9 167,3 185,0
darunter
engerer Verflechtungsraum 438,7 101,5 215,5 49,3 72,5
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5.6 Privathaushalte im Mai 2003 nach Verwaltungsbezirken und Zahl der ledigen Kinder im Haushalt

davon mit ... Kind(ern)
Verwaltungsbezirk Insgesamt | ohne Kinder | mit Kindern ; 5 Py—— Kinder
1 000
Kreisfreie Stadte
Brandenburg an der Havel 35,6 24,2 11,5 (7,8) / / 16,4
Cottbus 54,2 36,9 17,3 11,8 / / 23,7
Frankfurt (Oder) 32,1 20,3 11,8 (7,4) / / 16,8
Potsdam 70,5 50,9 19,5 11,1 (7,3) / 29,4
Landkreise
Barnim 76,3 47,6 28,7 17,0 10,2 / 42,0
Dahme-Spreewald 73,4 449 28,5 16,8 10,2 / 42,4
Elbe-Elster 61,1 40,7 20,4 13,0 (6,7) / 29,1
Havelland 68,1 447 23,4 12,3 (8,9) / 37,3
Méarkisch-Oderland 85,5 52,4 33,1 17,8 12,7 / 51,6
Oberhavel 87,8 55,3 324 21,0 (9,5) / 47,0
Oberspreewald-Lausitz 67,5 454 22,1 13,9 (6,9) / 31,7
Oder-Spree 90,7 57,9 32,8 20,9 9,7) / 47,3
Ostprignitz-Ruppin 52,3 34,1 18,2 12,0 / / 25,8
Potsdam-Mittelmark 92,2 53,3 38,9 23,4 12,9 / 57,5
Prignitz 44,2 28,3 15,9 10,3 (5,0) / 22,5
Spree-NeiRe 70,1 457 24,4 15,2 (8,0) / 354
Teltow-Flaming 73,0 46,1 26,9 15,3 10,3 / 40,4
Uckermark 67,6 45,5 22,1 12,7 (7,7) / 33,9
Land Brandenburg 1202,0 773,6 428,3 259,9 142,5 25,9 630,6
darunter
engerer Verflechtungsraum 438,7 279,2 159,6 93,1 55,9 10,5 2391



5.7 Familien im Mai 2003 nach Verwaltungsbezirken, Familientyp und monatlichem Nettoein-

kommen der Familie

mit einem Nettoeinkommen von ... bis unter ... €

Verwaltungsbezirk Insgesamt Unter 900 1 500 2000 Ang(;f;r;edes
Familientyp” 900 1500 2000 und mehr Einkommens?
1000
Kreisfreie Stadte
Brandenburg an der Havel
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 11,6 / / / / /
ohne Kinder 20,9 / (9,1) / / -
Zusammen 32,4 (6,4) 12,8 (5,2) (7,6) /
Cottbus
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 17,5 / / / (6,8) /
ohne Kinder 25,1 (5,2) (9,8) / (5,3) /
Zusammen 42,5 (8,4) 14,6 (7,0) 12,0 /
Frankfurt (Oder)
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 11,7 / / / / /
ohne Kinder 16,3 / (5,1) / / /
Zusammen 28,0 (5,6) (7,7) (5,8) (7,9) /
Potsdam
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 19,6 / / / 11,2 /
ohne Kinder 32,4 (6,3) 10,7 (7,3) (7,6) /
Zusammen 52,1 (7,6) 14,5 10,2 18,8 /
Landkreise
Barnim
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 28,7 / / / 16,2 /
ohne Kinder 42,6 (9,0) 14,6 (8,2) (9,1) /
Zusammen 71,3 12,0 19,3 12,0 25,3 /
Dahme-Spreewald
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 28,5 / (5,9) / 13,7 /
ohne Kinder 37,3 (6,5) 13,1 (7,4) (5,9) /
Zusammen 65,8 10,1 19,0 11,8 23,2 /
Elbe-Elster
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 20,4 / / / (9,8) /
ohne Kinder 34,9 (7,6) 15,1 (8,5) / /
Zusammen 55,3 (9,8) 18,9 12,6 13,0 /
Havelland
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 23,6 / / / 12,4 /
ohne Kinder 40,1 (8,9) 15,6 (8,0) (5,9) /
Zusammen 63,7 11,4 19,0 11,9 18,3 /
Markisch-Oderland
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 33,8 / (6,7) (5,8) 17,0 /
ohne Kinder 43,6 (8,1) 18,2 (9,4) (7,5) /
Zusammen 77,3 11,6 24,9 15,3 24,6 /
Oberhavel
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 32,7 / (7,1) (5,1) 15,6 /
ohne Kinder 48,3 11,0 15,3 (9,2) 10,3 /
Zusammen 81,0 14,3 22,4 14,3 25,9 /

1) Bei allein Stehenden ohne Kinder sind ledige Personen nicht einbezogen. Als allein Stehende mit Kindern zéhlen auch Vater und

Mutter mit volljahrigen Kindern.

2) EinschlieBlich Familien, in denen mindestens ein Familienmitglied in seiner Haupttatigkeit selbststandiger Landwirt ist sowie

Familien ohne Einkommen
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mit einem Nettoeinkommen von ... bis unter ... €

Verwaltungsbezirk Insgesamt unter 900 1 500 2000 Ang(;f;r;edes
Familientyp” 900 1500 2000 und mehr Einkommens?
1000
Noch: Landkreise
Oberspreewald-Lausitz
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 22,3 / / / (9,3) /
ohne Kinder 37,9 (7,9) 141 (8,6) / /
Zusammen 60,2 11,1 18,7 12,9 14,0 /
Oder-Spree
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 32,7 / (7,0) (5,2) 16,6 /
ohne Kinder 50,7 10,6 17,2 10,5 11,7 /
Zusammen 83,4 14,0 24,2 15,7 28,3 /
Ostprignitz-Ruppin
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 18,5 / / / (7,5) /
ohne Kinder 28,9 (7,7) 11,7 / / /
Zusammen 47,3 10,4 16,1 (8,2) 11,5 /
Potsdam-Mittelmark
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 38,8 / (7,4) (6,2) 20,7 /
ohne Kinder 46,9 (7,6) 16,0 (9,1) 12,3 /
Zusammen 85,7 10,7 234 15,3 33,0 /
Prignitz
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 16,1 / / / (7,7) /
ohne Kinder 23,7 (6,5) (9,5) / / /
Zusammen 39,9 (8,0) 12,9 (6,9) 10,7 /
Spree-Neilke
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 24,6 / / / 13,1 /
ohne Kinder 36,0 (7,2) 14,7 (7,9) (5,5) /
Zusammen 60,6 10,3 18,6 12,4 18,6 /
Teltow-Flaming
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 27,4 / (5,5) / 14,7 /
ohne Kinder 38,0 (5,4) 15,7 (7,9) (8,1) /
Zusammen 65,4 7,7) 21,2 12,0 22,9 /
Uckermark
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 22,2 / (5,3) / (9,1) /
ohne Kinder 39,9 (8,8) 15,0 (8,2) (6,7) /
Zusammen 62,1 1.1 20,3 12,7 15,8 /
Land Brandenburg
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 431,0 47,4 88,5 72,2 210,3 12,6
ohne Kinder 642,5 132,6 240,0 130,3 1211 18,5
Zusammen 1073,5 180,0 328,5 202,4 331,5 31,1
darunter: engerer Verflechtungsraum
Ehepaare und allein Stehende
mit Kindern 160,0 12,8 30,2 21,0 91,5 /
ohne Kinder 217,8 37,4 72,8 447 57,0 (5,8)
Zusammen 377,8 50,2 103,0 65,7 148,5 10,3

1) Bei allein Stehenden ohne Kinder sind ledige Personen nicht einbezogen. Als allein Stehende mit Kindern zahlen auch Vater und

Matter mit volljahrigen Kindern.

2) EinschlieBlich Familien, in denen mindestens ein Familienmitglied in seiner Haupttatigkeit selbststandiger Landwirt ist sowie

Familien ohne Einkommen
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5.8 Familien” im Mai 2003 nach Verwaltungsbezirken und Zahl der ledigen Kinder

Ehepaare allein allein
] Insgesamt ohne mit ... Kind(ern) Stehg{]de Sterlj‘ende
Verwaltungsbezirk zusammen | o p . o — Kinr:elrn” Kic;dneerz)
1000
Kreisfreie Stadte
Brandenburg an der Havel 32,4 15,7 10,4 / / / (6,3) 10,5
Cottbus 42,5 20,9 12,0 (5,5) / / (8,6) 13,0
Frankfurt (Oder) 28,0 13,4 (7,0) / / / (5,3) (9,4)
Potsdam 52,1 26,0 14,9 (5,6) / / (8,6) 17,6
Landkreise
Barnim 71,3 39,8 21,2 (9,9) (7,5) / 10,1 214
Dahme-Spreewald 65,8 36,3 18,7 (8,8) (7,5) / 10,0 18,6
Elbe-Elster 55,3 31,3 17,4 (8,5) 4,7) / (6,6) 17,5
Havelland 63,7 36,9 20,1 (7,6) (7,1) / (6,8) 20,0
Mérkisch-Oderland 77,3 42,8 214 10,1 9,7) / 12,3 22,2
Oberhavel 81,0 45,1 247 12,0 (7,3) / 12,3 23,6
Oberspreewald-Lausitz 60,2 33,8 18,7 (8,7) (5,3) / (7,1) 19,2
Oder-Spree 83,4 45,3 25,3 12,2 (6,5) / 12,7 254
Ostprignitz-Ruppin 47,3 26,9 14,4 (7,7) / / 6,1) 14,4
Potsdam-Mittelmark 85,7 49,8 24,1 15,1 (8,7) / 13,1 22,8
Prignitz 39,9 21,5 11,0 (6,2) / / (5,7) 12,7
Spree-NeiRe 60,6 35,6 19,3 (9,2) (6,3) / (8,3) 16,7
Teltow-Flaming 65,4 36,6 18,9 (8,8) (8,0) / (9,8) 19,0
Uckermark 62,1 36,1 21,0 (7,9) (6,2) / (7,1) 18,9
Land Brandenburg 1073,5 593,3 320,0 151,1 104,2 18,0 157,7 3225
darunter
engerer Verflechtungsraum 377,8 2141 111,3 54,1 40,9 (7,8) 57,2 106,5

*) EinschlieBlich allein Stehende ohne Kinder
1) EinschlieRlich Vater und Mutter mit volljahrigen Kindern
2) Ohne ledige Personen
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davon mit Kindern

Kinder
im Alter von ... Jahren

Verwaltungsbezirk Insgesamt | ohne Kinder | mit Kindern im Alter von ... Jahren
unter 18 18 und mehr unter 18 18 und mehr
1000
Kreisfreie Stadte
Brandenburg an der Havel 32,4 20,9 11,6 (8,0) / 11,4 /
Cottbus 42,5 25,1 17,5 11,8 (7,4) 15,8 (7,9)
Frankfurt (Oder) 28,0 16,3 1,7 (8,4) / 11,9 /
Potsdam 52,1 324 19,6 13,9 (8,2) 19,8 (9,5)
Landkreise
Barnim 71,3 42,6 28,7 20,7 11,0 28,6 13,2
Dahme-Spreewald 65,8 37,3 28,5 19,9 12,3 28,1 14,2
Elbe-Elster 55,3 34,9 20,4 12,4 10,4 17,0 11,9
Havelland 63,7 40,1 23,6 17,1 9,7) 26,0 1,3
Mérkisch-Oderland 77,3 43,6 33,8 245 14,4 34,5 17,0
Oberhavel 81,0 48,3 32,7 23,8 12,1 32,2 14,6
Oberspreewald-Lausitz 60,2 37,9 22,3 13,6 10,5 18,6 13,1
Oder-Spree 83,4 50,7 32,7 20,0 16,0 28,1 19,0
Ostprignitz-Ruppin 47,3 28,9 18,5 12,2 (8,3) 16,7 (9,1)
Potsdam-Mittelmark 85,7 46,9 38,8 26,1 16,6 37,7 19,6
Prignitz 39,9 23,7 16,1 9,7) (8,2) 12,9 (9,6)
Spree-Neilte 60,6 36,0 24,6 14,0 13,4 19,0 16,4
Teltow-Flaming 65,4 38,0 27,4 18,5 13,1 25,6 14,7
Uckermark 62,1 39,9 22,2 14,8 10,1 22,0 11,9
Land Brandenburg 1073,5 642,5 431,0 289,4 190,9 405,9 223,4
darunter
engerer Verflechtungsraum 377,8 217,8 160,0 116,2 62,5 164,6 73,8

*) EinschlieRlich allein Stehende ohne Kinder
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5.10 Frauen im Alter von 15 und mehr Jahren im Mai 2003 nach Verwaltungsbezirken und
Familienstand

ohne Kinder mit Kindern
verheiratet verheiratet verheiratet
Insgesamt llei
Verwaltungsbezirk ledig zusammen getrennt. lebend/ zusammen arem 1)
lebend verwitwet/ lebend stehend
geschieden
1000
Kreisfreie Stadte
Brandenburg an der Havel 33,9 (6,0) 10,4 (6,7) (5,3) (5,5)
Cottbus 48,2 11,0 12,0 (8,9) (8,9) (7,4)
Frankfurt (Oder) 29,4 (6,3) (7,0) (5,3) (6,4) /
Potsdam 62,3 17,2 14,9 11,8 11,1 (7,3)
Landkreise
Barnim 75,5 14,2 21,2 13,5 18,6 (8,0)
Dahme-Spreewald 71,6 13,4 18,7 12,0 17,6 10,0
Elbe-Elster 59,5 10,9 17,4 11,7 13,8 (5,6)
Havelland 67,2 12,5 20,1 12,3 16,8 (5,5)
Markisch-Oderland 834 17,8 214 13,6 21,4 (9,1)
Oberhavel 84,5 16,5 24,7 13,7 20,4 (9,2)
Oberspreewald-Lausitz 62,6 (9,3) 18,7 13,2 15,1 (6,2)
Oder-Spree 88,0 15,2 25,3 16,8 20,0 10,7
Ostprignitz-Ruppin 49,6 (9,3) 14,4 (8,7) 12,4 /
Potsdam-Mittelmark 92,2 17,0 24,1 14,5 25,7 11,0
Prignitz 40,9 (7,5) 11,0 (7,6) 10,5 /
Spree-Neiflte 68,7 14,8 19,3 11,3 16,3 (6,9)
Teltow-Flaming 71,2 15,1 18,9 12,5 17,6 (7,1)
Uckermark 66,4 11,9 21,0 12,7 15,1 (5,7)
Land Brandenburg 1154,4 226,1 320,0 206,5 273,3 128,5
darunter
engerer Verflechtungsraum 4141 86,6 111,3 66,4 102,8 47,0

1) EinschlieRlich Mutter mit volljahrigen Kindern
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6.1 Bevolkerung in Privathaushalten 1999 bis 2003 nach ausgewahiten Merkmalen

April 1999 Mai 2000 April 2001 April 2002 Mai 2003
Merkmal
1000
Bevolkerung 2596,1 2602,1 2600,1 2586,4 25785
davon in
Einpersonenhaushalten 340,9 354,4 374,8 369,4 389,5
Mehrpersonenhaushalten mit
2 Personen 792,4 803,8 8241 860,8 883,9
3 Personen 650,2 654,0 671,8 664,5 645,3
4 Personen 617,9 600,5 556,3 527,2 505,4
5 und mehr Personen 194,8 189,4 173,1 164,5 154,4
Zusammen 22552 22477 22253 2217,0 2189,0
Bevdlkerung nach Familienstand
ledig 1001,8 1002,7 996,1 973,2 968,1
verheiratet 1248,9 12458 1236,0 12459 1236,6
verwitwet 185,1 186,9 194,6 190,1 194,1
geschieden 160,2 166,6 173,4 177,2 179,7
Bevdlkerung nach Altersgruppen
von ... bis unter ... Jahren
unter 25 722,7 712,8 692,8 663,1 641,7
25-45 7754 759,3 751,3 731,7 713,7
45 - 65 724,2 744,5 741,4 746,4 752,6
65 und mehr 374,0 385,5 414,9 4453 470,5
Bevdlkerung nach Erwerbsbeteiligung und
Stellung im Beruf
erwerbstatig 1172,7 1154,6 1154,1 1141,2 1128,4
Selbststéndige, mithelfende
Familienangehdrige 102,0 106,9 113,3 108,6 110,4
Beamte 56,5 56,8 63,7 66,3 71,2
Angestellte” 577,5 550,0 579,1 577,2 566,6
Arbeiter? 436,6 441,0 398,0 389,1 380,2
nicht erwerbstatig 1423,4 14474 1446,1 14452 1450,1

1) EinschlieRlich Auszubildende in anerkannten kaufmannischen/technischen Ausbildungsberufen
2) EinschlieBlich Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungsberufen
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April 1999 Mai 2000 April 2001 April 2002 Mail 2003
Merkmal
1000
Privathaushalte 1145,5 1160,5 1183,0 11844 1202,0
davon
Einpersonenhaushalte 340,9 354,4 374,8 369,4 389,5
Mehrpersonenhaushalte mit
2 Personen 396,2 401,9 412,0 430,4 441,9
3 Personen 216,7 218,0 2239 2215 215,1
4 Personen 154,5 150,1 139,1 131,8 126,4
5 und mehr Personen 37,2 36,1 33,1 31,3 29,1
Zusammen 804,6 806,2 808,2 815,0 812,5
Durchschnittliche HaushaltsgroRe” 2,27 2,24 2,20 2,18 2,15
Durchschnittliches Haushaltsnettoeinkommen? 1504 1544 1558 1592 1567
davon in
Einpersonenhaushalten 911 920 931 949 971
Mehrpersonenhaushalten mit
2 Personen 1583 1638 1662 1682 1698
3 Personen 2031 2109 2161 2284 2279
4 Personen 2273 2 360 2488 2589 2508
5 und mehr Personen 2275 2 399 2441 2745 2632
Privathaushalte nach Familienstand der Bezugsperson
ledig 219,2 231,3 2424 243,4 2547
verheiratet 637,1 636,2 632,5 637,1 633,4
verwitwet 159,6 158,8 166,7 161,1 167,3
geschieden 129,5 134,2 141,4 142,9 146,5
Privathaushalte nach Altersgruppen der Bezugsperson
von ... bis unter ... Jahren
unter 25 45,0 47,1 49,5 48,7 47,5
25 - 45 416,9 410,4 409,4 397,5 391,3
45 - 65 4255 437,6 437,6 434,3 441,3
65 und mehr 258,1 265,4 286,4 303,9 321,8
Privathaushalte nach Erwerbsbeteiligung
und Stellung im Beruf der Bezugsperson
erwerbstatig 619,5 615,2 618,6 605,4 595,8
Selbststandige, mithelfende Familienangehdérige 71,7 75,6 76,5 73,8 74,7
Beamte 28,7 28,7 34,2 36,9 38,5
Angestellte® 257,5 241,6 263,4 254,3 252,5
Arbeiter? 261,6 269,4 2445 240,3 230,1
nicht erwerbstatig 526,0 545,3 564,4 579,0 606,2

1) Angaben in Personen
2) Angabenin €

3) EinschlieBlich Auszubildende in anerkannten kaufmannischen/technischen Ausbildungsberufen
4) EinschlieBlich Auszubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungsberufen



6.3 Familien’ 1999 bis 2003 nach Familientyp und Zahl der ledigen Kinder
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April 1999 Mai 2000 April 2001 April 2002 Mail 2003
Merkmal
1000
Familien insgesamt 1038,3 1051,6 1062,8 1067,8 1073,5
ohne Kinder 579,7 598,0 610,8 624,6 642,5
mit Kind(ern) 458,6 453,6 451,9 4431 431,0
1 Kind 252,4 257,2 268,0 267,3 264,5
2 Kinder 1714 163,6 154,4 149,3 141,9
3 Kinder 29,5 27,7 24,8 22,6 19,6
4 und mehr Kindern 53 51 4,7) (3,9) 5,0
Ehepaare 603,0 600,8 593,4 597,2 593,3
ohne Kinder 293,8 296,2 298,3 311,6 320,0
mit Kind(ern) 309,2 304,6 295,0 285,6 273,3
1 Kind 151,9 153,3 157,7 154,8 151,1
2 Kinder 132,3 127,2 116,9 111,9 104,2
3 Kinder 21,0 20,7 17,3 16,0 14,8
4 und mehr Kindern (4,0) (3,4) (3,2) (2,8) 3,2)
Allein Stehende insgesamt 435,2 450,9 469,4 470,5 480,1
ohne Kinder 286,0 301,8 312,5 313,0 322,5
mit Kind(ern) 149,4 149,0 157,0 157,5 157,7
1 Kind 100,4 104,0 110,4 112,5 113,4
2 Kinder 39,1 36,3 37,5 374 37,7
3 Kinder 8,4 7.1 7,5 6,5 (4,8)
4 und mehr Kindern / / / / /
Allein stehende Manner 121,0 129,7 136,8 144,6 1451
ohne Kinder 94,8 102,5 109,4 111,5 116,0
mit Kind(ern) 26,2 27,2 27,4 33,1 29,1
1 Kind 19,8 21,2 21,0 25,1 22,1
2 Kinder 5,5 (4,9) 5,6 7,0 6,3
3 Kinder / / / / /
4 und mehr Kindern - / - / /
Allein stehende Frauen 314,2 3211 332,6 326,0 335,0
ohne Kinder 1911 199,3 203,1 201,5 206,5
mit Kind(ern) 123,2 121,8 129,4 1244 128,5
1 Kind 80,7 82,7 89,4 87,3 91,3
2 Kinder 33,6 31,5 31,9 30,4 31,4
3 Kinder 7,6 6,0 6,6 5,6 4,2)
4 und mehr Kindern / / / / /
Allein Erziehende insgesamt” 11,2 12,9 116,2 115,5 114,5
mit 1 Kind 79,0 82,7 85,5 88,3 86,2
mit 2 Kindern 26,4 24,8 24,9 22,4 24,3
mit 3 Kindern (4,8) (4,3) (4,7) (3,9) (2,9)
mit 4 und mehr Kindern / / / / /
Allein erziehende Frauen" 90,9 91,5 94,9 89,6 93,7
mit 1 Kind 63,5 66,0 69,1 67,4 69,8
mit 2 Kindern 22,1 20,9 20,9 18,1 20,0
mit 3 Kindern (4,3) (3,6) (4,1) (3,5) (2,9)
mit 4 und mehr Kindern / / / / /
Allein erziehende Manner" 20,4 21,4 20,9 25,9 20,7
mit 1 Kind 15,6 16,7 16,4 20,8 16,4
mit 2 Kindern 4,3) 3,9 (4,0) (4,4) 4,3)
mit 3 Kindern / / / / /
mit 4 und mehr Kindern - / - / -
Nichteheliche Lebensgemeinschaften? 96,2 99,6 102,8 107,2 105,8
ohne Kinder 44,1 47,4 48,7 49,5 51,0
mit Kind(ern) 52,1 52,2 54,1 57,8 54,7
1 Kind 33,8 36,0 37,5 39,1 36,2
2 Kinder 14,0 13,1 13,2 14,5 15,0
3 und mehr Kindern (4,3) (3,1) (3,4) (4,2) (3,5)

*) EinschlieRlich allein Stehende ohne Kinder

1) Mit Kindern unter 18 Jahren
2) Nicht in "Familien insgesamt" enthalten



Veroffentlichungen des Landesbetriebes fur Datenverarbeitung und Statistik

(Land Brandenburg) im Mai 2004

Veroffentlichungen kénnen beim Landesbetrieb fiir Datenverarbeitung und Statistik Brandenburg - Dezernat Informationsmanagement -

Postfach 60 10 52, 14410 Potsdam (DortustralBe 46), Fax: 0331 39-418, E-Mail: vertrieb@Ids.brandenburg.de bezogen werden.

Medium der Veroffentlichungen: [ - Print, (& - Disketten, ® - CD-ROM, www - kostenloser Download unter www.lds-bb.de/ldsbb/download.

. ) . Preis in
Kennziffer Titel Medium EUR
All1-m12/03 Eheschlieungen, Geborene und Gestorbene, Dezember 2003, Vorlaufige Ergebnisse (B8] 2,30
AV 14 -j/03 Schwangerschaftskonflikt-, Schwangerschaftsberatung, Familienplanung und
Sexualaufklarung 2003 8] 3,70
AVI7-mO03/04  Arbeitsmarkt, Marz 2004 (B8] 3,30
Bl 6-j03 Ausbildungsstatten fiir Fachberufe des Gesundheitswesens am 30.11.2003 (B8] 3,00
C 1l 1-m 04/04 Ernteberichterstattung tber Feldfriichte und Grinland, April 2004 (B8] 2,60
C 11 2-m 03/04 Schlachtungen und Fleischerzeugung, Méarz 2004 (8| 2,60
C 1l 3-m 02/04 Milcherzeugung und Milchverwendung, Feburar 2004 (8| 2,60
D12-m03/04 An- und Abmeldungen gewerblicher Arbeitsstatten www -
(B8] 6,25
& 20,00
D Il 1-vj4/03 Insolvenzen 2003 [ 3,30
Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden
E11;3-m03/04 - Betriebsergebnisse und Auftragseingangsindex, Marz 2004 0 4,00
E12-m03/04 - Produktionsindex, Méarz 2004 EH 3,00
E Il 1-m 03/04 Vorbereitende Baustellenarbeiten, Hoch- und Tiefbau, (Bauhauptgewerbe) Marz 2004 (B8] 3,30
Fl11-j03 Fortschreibung des Wohnungs- und Wohngebaudebestandes 2003 (B8] 4,50
19,50
FIl1;2-m03/04 Baugenehmigungen und Baufertigstellungen, Marz 2004 (B8] 3,30
GI11-m03/04 Entwicklung von Umsatz und Beschaftigung im Einzelhandel sowie Kraftfahrzeughandel
- Messzahlen - Marz 2004, Vorlaufige Ergebnisse (B8] 3,00
GIV1-mo03/04 Gaste und Ubernachtungen im Fremdenverkehr, Marz 2004 (B8] 3,70
G IV 3-m 03/04 Entwicklung von Umsatz und Beschéaftigung im Gastgewerbe
- Messzahlen - Marz 2004, Vorlaufige Ergebnisse (B8] 2,60
H11-m03/04 StralBenverkehrsunfélle, Marz 2004, Vorlaufige Ergebnisse (A 2,30
HII'1-m 03/04 Binnenschifffahrt, Marz 2004 m 3,30
M 12 -m 05/04 Verbraucherpreisindex, Mai 2004 0 3,70
M16 -j/03 Kaufwerte fiir Bauland 2003 m 3,00
N 14 -j/03 Verdienste und Arbeitzeiten im Produzierenden Gewerbe, Handel, Kredit- und www -
Versicherungsgewerbe 2003 (B8] 5,45
& 20,00
O Il1-5j/03 Ausstattung und Wohnsitation privater Haushalte 2003
- Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (B8] 5,60
P16 -j/02 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschdpfung in den kreisfreien Stadten und Landkreisen
- 1998 bis 2002 (B8] 3,70
P18-j/02 Arbeitnehmerentgelt, Bruttolhne und -gehalter, Arbeitnehmer in den kreisfreien Stadten
und Landkreisen 1998 bis 2002 (B8] 5,90


Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von PDF-Dokumenten mit einer hohen Druckauflösung, um eine qualitativ hochwertige Ausgabe für den externen Druck zu erzielen.
Die PDF-Dokumente können mit Acrobat oder mit dem Reader 5.0 und höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 1200 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Standardpapierformat:
     Breite: 208.25 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: Aus
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: Aus
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: Aus
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Nein

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


